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PREMIUMPARTNER GOLDPARTNEREine gemeinsame Kampagne von IHK zu Kiel, 
Kieler Yacht-Club und zahlreichen Partnern aus 
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Nachhaltigkeit als Vorbild leben!
Kein Gigantismus. Kein Umweg.
Kiel zeigt, wie klimafreundliche Spiele gehen.

Jedes JO! zählt.
Bestehende Strukturen nutzen!
Schilksee ist Profi : Seit 1972 ist hier Olympia zu Hause.
Jedes Jahr zur Kieler Woche kommen die Besten der Welt. 

Neue Impulse für die Region!
Nach den Spielen bleiben die Wohnungen,
der bessere ÖPNV, die modernen Sportstätten.

Erfolge, die bleiben!
Schilksee, die Hochbrücke, die Autobahnanbindung. 
Ohne 1972 wäre Kiel nicht das, was es heute ist.

Jugend inspirieren &
Perspektiven erö� nen!
Wenn die Welt nach Kiel schaut,
schauen junge  Menschen nach vorn.

Gemeinschaft stärken &
Begeisterung entfachen!
Olympische und Paralympische Spiele verbinden: 
Generationen, Stadtteile, Menschen. 

Den Sport voranbringen!
Olympische und Paralympische Spiele sind Gamechanger
für den Breitensport und Motor für unsere Vereine.

Wirtschaft stärken & Jobs scha� en!
Investitionen, die bleiben! Olympia bringt Aufträge  –
nicht nur für Bau, Verkehr und Dienstleistungssektor.

zu den
Spielen

in Kiel

Nur noch bis zum 19. April:
Dein JO! für Olympia in Kiel. 
www.jo-kiel.de 

http://www.jo-kiel.de
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EDITORIAL

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

am 19. April ist es so weit: der Bürgerentscheid in Kiel steht an, bei dem die Bürger- 
innen und Bürger der Landeshauptstadt über die Beteiligung der Stadt an der deutschen 
Bewerbung für Olympische und Paralympische Spiele 2036, 2040 oder 2044  
entscheiden können.

Kurz vor dem Bürgerentscheid gibt es Rückenwind für die Befürworter. Sowohl bei 
einer repräsentativen Umfrage des Instituts Infratest dimap als auch bei einer Blitz-
umfrage unter den anwesenden Gästen im Rahmen des von den Kieler Nachrichten 
organisierten Talks am 25. März haben 70 Prozent der Befragten angegeben, sich 
beim Bürgerentscheid für eine Beteiligung Kiels an olympischen Segelwettbewerben 
bei den Olympischen und Paralympischen Spielen auszusprechen. 

Wir als bekennende Befürworter der deutschen und auch der Kieler Bewerbung soll-
ten uns aber nicht zu sehr in Sicherheit wiegen, dass sich diese Prognose am 19. April 
auch bestätigt. Wichtig ist, dass alle Befürworter tatsächlich das Kreuzchen an der 
richtigen Stelle machen und wirklich ihre Stimme pro Olympia abgeben. Die Erfah-
rung zeigt, dass verschiedene Einflussfaktoren wie etwa die Höhe der Wahlbeteili-
gung oder die Mobilisierungsfähigkeit von Befürwortern am Wahltag maßgeblich 
Einfluss auf das Wahlergebnis haben.

Aktuell liegt das Momentum jedenfalls auf Seiten der Befürworter. Dieses Momentum 
kommt schon jetzt dem organisierten Sport zugute. Der Sport hat durch die be-
ginnende heiße Phase der deutschen Olympiabewerbung wieder seinen verdienten 
Platz auf der Agenda der Politik gefunden und wird dadurch deutlich sichtbarer in 
der öffentlichen Wahrnehmung. Wir erhoffen uns davon auch einen Ruck in der  
gesamten Gesellschaft, denn Olympische Spiele im eigenen Land sind ein Lichtblick 
in schwierigen Zeiten. Die Perspektive, das Land auf vielen unterschiedlichen Ebenen 
voranzubringen, ist vorhanden und greifbar. Zudem befinden wir uns in einem  
besonders günstigen Zeitfenster, denn das Internationale Olympische Komitee hat 
Deutschland im Blick und signalisiert Interesse an einer deutschen Bewerbung.

Der Kieler Bürgerentscheid ist weit mehr als ein formaler Schritt – er ist das entschei-
dende Signal an den DOSB und die Hauptaustragungsorte. Ein starkes Votum pro 
Olympia schafft Glaubwürdigkeit und Vertrauen. Unser Ziel ist klar: mehr als 70  
Prozent Zustimmung bei hoher Beteiligung – dann kommt an uns so leicht keiner 
vorbei. 

Mein besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
der JO!-Kampagne, allen Sportbegeisterten, die mit Worten und Bildern auf ihren 
eigenen Kommunikationskanälen und in ihren Netzwerken diese Kampagne unter-
stützen und last but not least allen Unterstützerinnen und Unterstützern aus der 
Wirtschaft.

Liebe Kielerinnen und Kieler, nun sind Sie an der Reihe – geben Sie ihre Stimme ab 
und gestalten Sie die sportliche Zukunft unseres Landes mit!

Barbara Ostmeier  
Präsidentin des Landessportverbandes Schleswig-Holstein
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LSV-Bestandserhebung 2026:

ORGANISIERTER SPORT IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 
WÄCHST WEITER
Zum fünften Mal in Folge kann der Landessportverband Schleswig-Holstein 
(LSV) steigende Mitgliederzahlen vermelden. Laut der Bestandserhebung 2026 
(Stichtag: 1. Januar 2026) ist die Zahl der Menschen, die in einem schleswig-
holsteinischen Sportverein aktiv sind, erneut gestiegen. Im Vergleich zum 
Vorjahr erhöhte sich die Mitgliederzahl um 15.488 auf insgesamt 827.788 
Personen (+1,9 Prozent). Damit sind rund 28 Prozent der Bevölkerung in Schleswig-
Holstein Mitglied in einem Sportverein. Sport und Bewegung bleiben nach 
wie vor für viele Menschen ein wichtiger Bestandteil ihres Alltags.

„Der im Jahr 2022 begonnene positive 
Trend in unseren Sportvereinen hat 
sich auch im vergangenen Jahr weiter 
fortgesetzt. Diese erfreuliche Entwick-
lung ist ein weiteres starkes Signal für 
die enorme gesellschaftliche Bedeu-
tung des Sports in Schleswig-Holstein“, 
sagt LSV-Präsidentin Barbara Ostmeier. 
„Die Mitglieder nutzen gern und häufig 
die qualifizierten und zugleich kosten-
günstigen Sport- und Bewegungs- 
angebote, die unsere Sportvereine 
flächendeckend und oft in räumlicher 
Nähe zum Wohnort durchführen. Die 
Vereine leisten vor Ort hervorragende 
Arbeit – trotz mancherorts knapper 
Ressourcen im Ehrenamt. Unsere 
Anerkennung gilt den Tausenden  
ehrenamtlich Engagierten in unseren 
Vereinen und Verbänden, die diesen 
anhaltenden Aufschwung ermög- 
lichen. Diese werden durch die viel-
fältigen, praxisnahen Services des LSV 
umfassend unterstützt – sei es bei 
rechtlichen und organisatorischen 
Fragen, durch Qualifizierungsangebote, 
in finanziellen Angelegenheiten oder 
bei der Vereinsentwicklung. Insbeson-
dere die kostenlosen Angebote in 
Form von systemischer Organisa-
tionsberatung, Fallberatungen bei 
Konflikten, Diskriminierung oder anti-
demokratischem Verhalten werden gut 
angenommen“, so die LSV-Präsidentin 
weiter.

Mitgliederzuwachs in fast allen 
Regionen und Altersgruppen

Der Anstieg der Mitgliederzahlen zeigt 
sich in fast allen Regionen Schleswig-
Holsteins. Auch über fast alle Alters-
gruppen hinweg ist ein Wachstum zu 
beobachten. Besonders deutlich fällt 

der Zuwachs bei den über 60-Jährigen 
(+4,33 Prozent) und den 27- bis 40- 
Jährigen (+3,95 Prozent) aus. Die größte 
Mitgliedergruppe stellen weiterhin die 
Erwachsenen ab 19 Jahren: Insgesamt 
541.383 Menschen gehören dieser 
Gruppe an. 

Wie in den Vorjahren sind auch im 
vergangenen Jahr zu den regulären 
Mitgliedschaften geschätzt jährlich 
rund 250.000 Aktive hinzugekommen, 
die über alternative Teilnahmeformen 
im Verein Sport getrieben haben. 
Gerade größere Sportvereine bieten 
häufig auch Kursangebote und Kurz-
zeitmitgliedschaften an. Darüber hinaus 
gibt es vielfältige Kooperationsformen 
der Sportvereine mit verschiedenen 
Einrichtungen wie Schulen, Kindertages-
stätten, Senioreneinrichtungen oder 
Betrieben, die allesamt oftmals nicht 
am Jahresende in der Mitglieder- 
statistik der Vereine auftauchen.  
Damit werden in den im LSV organi-
sierten Vereinen über eine Million 
Menschen bewegt. 

Vereinsstruktur: Zahl der Vereine 
leicht rückläufig

Während die Mitgliederzahlen steigen, 
ist die Zahl der Sportvereine leicht 
gesunken. Insgesamt gibt es aktuell 
2.450 Vereine – 17 weniger als im 

Vorjahr. Der mitgliederstärkste Verein 
des Landes Schleswig-Holstein ist der 
Verein für Freizeit- und Gesundheitssport 
an der Uni Kiel mit 13.223 Mitgliedern 
gefolgt von der Kieler Sportvereini-
gung Holstein mit 11.946 Mitgliedern. 
Auf dem dritten Platz steht der Kieler 
MTV (6.105 Mitglieder). Mit 5.758 Mit-
gliedern folgt der Elmshorner MTV vor 
dem TSB Flensburg (5.238).

Beliebteste Sportarten: Turnen, Fuß-
ball und Tennis liegen weiterhin vorn

Unter den insgesamt 57 Fachverbänden 
innerhalb des LSV stellen die Turner 

mit 176.935 Mitgliedern unverändert 
den mitgliederstärksten Fachverband. 
Fußball liegt wie im Vorjahr auf Platz 
zwei (127.428), vor Tennis (48.725), 
Handball (39.862) und dem Pferde-
sport (34.527). Den stärksten prozen-
tualen Mitgliederanstieg verzeichnete 
im Vergleich zum Vorjahr die Sportart 
Dart mit einem Zuwachs von 32,29 
Prozent bei den Mitgliedschaften. 
Ebenfalls stark gewachsen sind Bad-
minton (+27,98 Prozent) und Gewicht-
heben (+27,37 Prozent). In absoluten 
Zahlen konnten insbesondere Bad-
minton (+1.475 Mitglieder), der Schieß-
sport (+1.094), Tennis (+1.081) sowie 
Tanzen (+1.022) die größten Zugewinne 
verzeichnen.

Sportstätteninfrastruktur bleibt 
entscheidender Faktor für die 
Vereinsentwicklung

„Eine erfolgreiche Vereinsarbeit ist auf 
funktionierende und zeitgemäße 
Sportstätten angewiesen. Der Zustand 
vieler Anlagen stellt jedoch für zahl-

Der im Jahr 2022 begonnene positive Trend 
in unseren Sportvereinen hat sich auch im  

vergangenen Jahr weiter fortgesetzt.
LSV-Präsidentin Barbara Ostmeier
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Mitgliedschaften in den verschiedenen Jahrgangsgruppen im Vergleich zum Vorjahr

Lebensjahr bis 6 7 – 14 15 – 18 Jug. 
gesamt 19 – 26 27 – 40 41 – 60 über 60 Erw. 

gesamt GESAMT

2026 63.418 163.067 59.920 286.405 74.776 118.307 177.569 170.731 541.383 827.788

2025 63.373 159.732 58.711 281.816 74.437 113.808 178.600 163.639 530.484 812.300

%-Abweichung 
 zum Vorjahr

0,07 2,09 2,06 1,63 0,46 3,95 -0,58 4,33 2,05 1,91

EINFACH MAL VORBEISCHAUEN …
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reiche Vereine in Schleswig-Holstein 
eine große Herausforderung dar.  
Damit sich die positive Entwicklung 
der Vereine fortsetzen kann, sind 
Investitionen in moderne und zukunfts-
fähige Sportinfrastruktur dringend 
erforderlich – von der Sanierung von 
Sporthallen über barrierefreie Zugänge 
bis hin zu ausreichend verfügbaren 
Freiflächen“, sagt Ostmeier.

Engagement als Grundlage des 
Erfolges

„Der Landessportverband Schleswig-
Holstein bedankt sich bei allen sport-
begeisterten Schleswig-Holsteinerinnen 
und Schleswig-Holsteinern sowie bei 
den vielen Ehren- und Hauptamtlichen 
in den Vereinen, Kreissport-, Landes-
fach- und Sportfachverbänden. Ihr 
herausragendes Engagement, ihre 

eingebrachte Zeit und ihre Leiden-
schaft tragen maßgeblich dazu bei, 
dass sich der organisierte Sport im 
Land weiterhin so positiv entwickelt. 
Wir werden uns auch weiterhin mit 
Nachdruck dafür einsetzen, dass Land 
und Kommunen verstärkt in die Sport-
infrastruktur investieren“, so die LSV-
Präsidentin.

Stefan Arlt
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Rangliste der Landes- und Sportfachverbände für das Jahr 2026

RANG LANDES- UND SPORT- 
FACHVERBAND

2026 2025 DIFF. DIFF. %

1. Turnen 176.935 177.376 -441 -0,25
2. Fußball 127.428 127.881 -453 -0,35
3. Tennis 48.725 47.644 1.081 2,27
4. Handball 39.862 39.640 222 0,56
5. Pferdesport 34.527 35.128 -601 -1,71
6. Segeln 31.347 30.933 414 1,34
7. Golf 28.110 28.079 31 0,11
8. Schützen 23.335 22.241 1.094 4,92
9. Schwimmen 17.631 17.939 -308 -1,72

10. Tanzen 15.803 14.781 1.022 6,91
11. Tischtennis 15.755 15.920 -165 -1,04
12. Leichtathletik 14.779 14.924 -145 -0,97
13. Reha- und Behindertensport 12.972 12.857 115 0,89
14. Volleyball 11.710 11.277 433 3,84
15. Basketball 7.353 7.296 57 0,78
16. Sportfischen 7.230 6.870 360 5,24
17. Badminton 6.746 5.271 1.475 27,98
18. Rudern 5.948 5.911 37 0,63
19. Kanu 5.352 5.361 -9 -0,17
20. Judo 4.890 5.291 -401 -7,58
21. Kickboxen 4.768 4.253 515 12,11
22. Karate 4.695 4.643 52 1,12
23. Bergsport 4.343 *
24. Boxen 3.878 3.636 242 6,66
25. Dart 3.536 2.673 863 32,29
26. Motorsport SH 3.467 3.468 -1 -0,03
27. Schach 2.829 2.781 48 1,73
28. Cheerleading 2.606 2.428 178 7,33
29. Radsport-Verband BDR 2.498 2.558 -60 -2,35
30. Tauchen 2.426 2.333 93 3,99
31. Hockey 2.374 2.419 -45 -1,86
32. Luftsport 2.267 2.225 42 1,89
33. Triathlon 2.143 2.107 36 1,71
34. Teakwondo 2.071 1.995 76 3,81
35. Ju-Jutsu 1.991 2.023 -32 -1,58
36. Motoryacht 1.988 1.941 47 2,42
37. American Football 1.724 2.051 -327 -15,94
38. Einrad 1.562 1.571 -9 -0,57
39. Floorball 1.465 1.412 53 3,75
40. Kegeln 1.360 1.360 0 0,00
41. Rollsport 1.345 1.326 19 1,43
42. Skilauf 1.298 1.313 -15 -1,14
43. Aikido 668 638 30 4,70
44. Fechten 655 671 -16 -2,38
45. Billard 628 633 -5 -0,79
46. Eissport 602 602 0 0,00
47. Baseball 540 516 24 4,65
48. Gewichtheben 349 274 75 27,37
49. Ringer Sportfachverband 268 *  
50. Minigolf 234 217 17 7,83
51. Bogensport 185 *
52. Squash 179 190 -11 -5,79
53. Ringen 143 458 -315 -68,78
54. Radsport-Solidarität 104 109 -5 -4,59
55. Kendo 83 93 -10 -10,75
56. Gehörlosensport 38 38 0 0,00
57. Moderner Fünfkampf 27 31 -4 -12,90

GESAMT-MITGLIEDSCHAFTEN 697.775 687.606 10.169 1,48

* �Vom Bogensport-, Bergsport- und Ringer Sportfachverband liegen zum Stichtag 
01.01.2025 keine Vergleichszahlen vor, da deren Aufnahme erst im Jahr 2025 erfolgte.

Rangliste der Kreissportverbände für das Jahr 2026

KSV 2026 2025 DIFF. DIFF. %

1. Rendsburg-
Eckernförde

89.985 89.496 489 0,55

2. Kiel 83.498 75.857 7.641 10,07

3. Pinneberg 83.404 82.718 686 0,83

4. Segeberg 67.733 66.340 1.393 2,10

5. Stormarn 62.165 61.878 287 0,46

6. Ostholstein 60.383 59.644 739 1,24

7. Schleswig-
Flensburg

60.164 59.546 618 1,04

8. Nordfriesland 55.011 56.011 -1.000 -1,79

9. Herzogtum 
Lauenburg

51.413 50.630 783 1,55

10. Lübeck 44.362 41.924 2.438 5,82

11. Dithmarschen 42.997 41.914 1.083 2,58

12. Plön 41.197 40.841 356 0,87

13. Steinburg 38.594 38.456 138 0,36

14. Flensburg 22.218 22.229 -11 -0,05

15. Neumünster 15.174 15.174 0 0,00

16. Ohne KSV-
Anbindung

9.490 9.642 -152 -1,58

Mitgliedschaften 
im LSV

827.788 812.300 15.488 1,91

Rangliste der LSV-Mitgliedsvereine für das Jahr 2026

VEREIN 2026 2025 DIFF. DIFF. %

1. Verein für Freizeit- und 
Gesundheitssport an der Uni 
Kiel 

13.223 7.875 5.348 67,91

2. Kieler S.V. Holstein von 1900 
e.V. 11.946 10.780 1.166 10,82

3. Kieler MTV von 1844 e.V. 6.105 5.944 161 2,71

4. Elmshorner Männer-
Turnverein v. 1860 e.V. 5.758 5.832 -74 -1,27

5. TSB Flensburg  
von 1865 e.V. 5.238 5.223 15 0,29

6. VfL Pinneberg 5.072 5.342 -270 -5,05

7. Sportverein Henstedt-
Ulzburg e.V. 4.831 4.631 200 4,32

8. TuRa Harksheide von 1945 e.V. 4.249 4.163 86 2,07

9. Ahrensburger TSV  
v. 1874 e.V. 4.226 4.303 -77 -1,79

10. SV Tungendorf Neumünster 
v. 1911 e.V. 4.142 4.142 0 0,00

11. TSV Bargteheide von 1868 e.V. 3.987 4.046 -59 -1,46

12. Sport-Club Itzehoe e.V. 3.948 4.214 -266 -6,31

13. Turn- und Sportverein 
Reinbek von 1892 e.V. 3.897 3.932 -35 -0,89

14. Norderstedter Sport- und 
Freizeit-Verein e.V. 3.368 3.282 86 2,62

15. ATSV Stockelsdorf von 1894 e.V. 3.270 3.277 -7 -0,21



AK TUELLES

8 SPORTFORUM NR. 228 | APRIL 2026

7. Schleswig-Holsteinischer SportDIALOG am 20. und 21. März in Kiel

LSV, VEREINE UND VERBÄNDE DISKUTIERTEN ÜBER DIE 
ZENTRALE ROLLE DES SPORTS IN DER GESELLSCHAFT
Mit der Ausrichtung des alle zwei Jahre stattfindenden Schleswig-Holsteinischen 
SportDIALOGes bietet der Landessportverband Schleswig-Holstein e.V. (LSV) 
seit mehreren Jahren eine besondere Form des Austausches für die Verant-
wortlichen in den Sportvereinen und -verbänden Schleswig-Holsteins, die aktiv 
und zukunftsorientiert die Entwicklung in ihren Organisationen mitgestalten 
und aktuelle Herausforderungen in größerer Runde diskutieren wollen.

Schwerpunkt der zweitägigen Tagung 
am 20. und 21. März 2026 im Veran-
staltungsZentrum Kiel, für die sich 
insgesamt 180 Personen aus Vereinen, 
Kreissport- und Fachverbänden sowie 
von Partnerorganisationen angemeldet 
hatten, war das Thema „Zukunft des 
Sports“. Im Vordergrund stand dabei die 
zentrale Frage, wie der organisierte Sport 
mit den aktuellen Herausforderungen 
und Entwicklungen umgehen kann. 

„Der organisierte Sport in Schleswig-
Holstein steht weiterhin vor großen 
Herausforderungen und dies trotz 
finanzieller „Anschubspritzen“ aus Bund 
und Land. Es liegt jedoch in der DNA des 
organisierten Sports, unserer Vereine 
und Verbände, aus den notwendigen 
Veränderungen auch Chancen zu ent-
wickeln. Hier setzt unser inzwischen 
schon 7. Schleswig-Holsteinischer 
SportDIALOG an. Wir wollen uns intensiv 
mit der Organisationsentwicklung in 
unseren Sportvereinen und -verbänden 
auseinandersetzen“, sagte LSV-Präsi-
dentin Barbara Ostmeier in ihrer 
Begrüßungsrede. In Zeiten knapper 
Kassen sowohl in den Kommunen als 
auch auf Kreis- und Landesebene sei 
es wichtiger denn je, dass der LSV 
seine Sportvereine und -verbände 

noch sprechfähiger gegenüber Politik 
und Verwaltung mache. Dabei solle 
auch die Handlungsfähigkeit und Durch-
setzungskraft der Vereine gegenüber 
der Kommunalpolitik gestärkt werden. 
Denn vor allem dort − in den einzelnen 
Kommunen – werde zukünftig vermehrt 
über die Interessen der vielen Vereine 
entschieden, insbesondere, wenn es 
um die Modernisierung der Sport- 
stätteninfrastruktur gehe. Die Ver-
besserung der Sportstätteninfra-
struktur bleibe das Top-Thema, das 
den LSV intensiv beschäftige. 

Der Begrüßung der LSV-Präsidentin 
folgten vier kurze Impulsvorträge 
renommier ter Exper t*innen, die  
darlegten, wie breit, wirksam und 
gesellschaftsrelevant die Sportvereine 
inzwischen aufgestellt sind. Diese 

übernehmen in der Gesellschaft weit 
mehr Aufgaben, als nur Sport- und 
Bewegungsangebote für ihre Mit-
glieder bereitzustellen. Sie sind Orte 
der Begegnung, der Bildung, der geleb-
ten Demokratie und der Gesundheit. 
Die Impulsvorträge brachten alle Teil-
nehmenden inhaltlich auf einen Stand 
der Dinge und bereiteten das Plenum 
auf eine im Anschluss folgende Talk-
runde vor, die auch für Fragen und 
Anmerkungen aus dem Publikum 
geöffnet wurde. 

Barbara Ostmeier
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Zu den Impulsvorträgen:

Michaela Röhrbein, Vorständin Sport-
entwicklung im Deutschen Olympi-
schen Sportbund, beleuchtete, wie 
Sportvereine als Begegnungsorte 
wirken – als Räume, in denen Menschen 
unterschiedlichster Herkunf t zu-
sammenkommen und Gemeinschaft  
erleben. Gleichzeitig sind Sport- 
vereine Bildungsorte, in denen soziale, 
persönliche und sportliche Kompeten-
zen gefördert werden, in denen 
Konfliktlösungen, Fairness, Toleranz 

und Miteinander durch den Sport erlernt 
werden. Hierzu referierte Professor 
Nils Neuber, Leiter des Arbeitsbereiches 
Bildung und Unterricht im Sport am 
Institut für Sportwissenschaft der 
Universität Münster. Darüber hinaus 
rückte Professor Martin Nolte, Leiter 
des Instituts für Sportrecht an der 
Deutschen Sporthochschule in Köln, 
die Vereine als Orte gelebter Demo-
kratie in den Mittelpunkt und ver- 
deutlichte, wie demokratische Struk-
turen im Sport alltägliche Teilhabe 
ermöglichen. Im letzten Impuls machte 

Professorin Iris Pahmeier, Diplom- 
Psychologin und Professorin für Sport-
wissenschaft an der Universität Vechta, 
deutlich, welche Bedeutung Vereine 
als Gesundheitsorte haben, in denen 
Bewegung, Prävention und Wohlbefinden 
gefördert werden. 

Die Impulsvorträge und die von 
Moderator Jan Schütte geleitete Talk-
runde, an der neben den vorgenannten 
Expert*innen auch Barbara Ostmeier 
teilnahm, machten deutlich: Sport- 
vereine sind weit mehr als der erste 

Professor Nils Neuber

Professorin Iris Pahmeier

Michaela Röhrbein

Professor Martin Nolte
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Eindruck verrät. Sie sind tragende 
Säulen unserer Gesellschaft. Damit 
die Vereine diese Rolle auch künftig 
ausfüllen können, bedarf es verläss-
licher Rahmenbedingungen, engagierter 
Menschen und eines engen Austausches 
mit Politik, Verwaltung und Wissen-
schaft. 

Fachforen und aktive Mitarbeit

Am zweiten Veranstaltungstag lag der 
Schwerpunkt auf moderierten Fach-
foren zu Zukunftsthemen des Sports. 
So informierte beispielsweise Stefan 
Göllner in seinem Workshop Generative 
KI im Sportverband über Grundlagen 
und Einsatzmöglichkeiten von künst-
licher Intelligenz in der Praxis. Simon 

Eberhardt-Alten gab einen infor-
mativen Überblick 

über Social Media Basics für Sport- 
vereine und -verbände und Uwe 
Lommitsch reflektierte in seinem Work-
shop Netzwerken zur Engagement- 
förderung im Sport gemeinsam mit 
den Teilnehmenden, wie erfolgreiche 
Netzwerkarbeit in den Vereinen 
gelingen kann.

Prof. Natascha Kupka hingegen beschäf-
tigte sich in dem von ihr geleiteten 
Workshop Nachhaltige Unternehmens-
kultur in Vereinen und Verbänden 
damit, was eine tragfähige Kultur 
ausmacht und wie sie im eigenen 
Umfeld erlebbar gemacht werden kann.

Im Workshop Erfolgreich gemeinsam 
im Team entscheiden von Adela 
Mahling lernten die Teilnehmer*innen 
das interessante Instrument des 

Systemischen Konsensierens kennen. 
Der Gratwanderung für Vereine und 
Verbände zwischen wertebasiertem 
Sport und partei-politischer Neutra- 
lität widmete sich Dr. Caroline Bechtel. 
Ihr Seminar trug dazu bei, das Ver-
ständnis für die Bedeutung und Inhalte 
der satzungsmäßigen Werte des 
Sports zu stärken sowie Zusammen-
hänge und (vermeintliche) Wider- 
sprüche zur Neutralitätspflicht von 
Sportvereinen und -verbänden auf- 
zuzeigen. In den Workshops Koopera-
tionen im schulischen Ganztag – Alles 
zu Fördermöglichkeiten und Richt- 
linien von Dr. Andrea Kleipoedszus 
und Safe Sport – Schutz vor interper- 
soneller Gewalt von Gitta Axmann 
wurden zwei top-aktuelle Themen-
komplexe des organisierten Sports 
beleuchtet und in den Workshop- 
Runden rege diskutiert.

Darüber hinaus gab es im Foyer des 
VeranstaltungsZentrums während der 
gesamten Veranstaltung auch wieder 
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den vielfältigen Marktplatz „Sport“. 
Dort waren mehrere Informations-
stände rund um den LSV, seine Sport-
jugend, den Sport allgemein sowie von 
LSV-Partnern aufgebaut, und es 
wurden zahlreiche Gespräche mit 
Expert*innen und auch untereinander 
geführt.

Am Ende des SportDIALOGes zog LSV- 
Vizepräsidentin Doris Birkenbach ein  

zufriedenes Fazit über den Veran- 
staltungsverlauf und dankte allen  
Teilnehmenden für ihre aktive Mit-
arbeit und den regen Austausch mit- 
und untereinander. Einen ausdrück-
lichen Dank richtete sie auch an das 
LSV-Organisationsteam und das 
VeranstaltungsZentrum Kiel für die 
gelungene Durchführung dieser  
wichtigen Netzwerkveranstaltung. 

Im Nachgang wird es wieder eine 
Dokumentation der Veranstaltung 
geben, die allen Teilnehmenden 
zugeschickt wird.

Stefan Arlt

ZEIGT EUCH
IM BESTEN
LICHT.

Maximale Sicht. Maximale Performance. Maximale Emotion.
Ob Stadion oder Sportplatz – unser innovatives LED-Flutlicht 
sorgt für perfekte Ausleuchtung in jedem Winkel. Machen Sie 

Ihr Spielfeld zur perfekten Bühne!

info@lumosa.de  •  +49 7221 4052  •  sportplatzbeleuchtung.de

https://sportplatzbeleuchtung.de


AK TUELLES

12 SPORTFORUM NR. 228 | APRIL 2026

AKTUELLES AUS DEM „TEAM SCHLESWIG-HOLSTEIN“
Zwischen Meistertiteln und Saisonvorbereitung – die Athlet*innen aus dem 
neu formierten „Team Schleswig-Holstein“ (Team SH) sind erfolgreich in die 
neue Saison gestartet. 

Für ein sportliches Ausrufezeichen 
sorgte Tjark Schult (LK Weiche Flens-
burg), der sich zum Deutschen U20-
Hallenmeister über 400 Meter krönte. 
In starken 48,39 Sekunden verwies er 
die Konkurrenz aus Niedersachsen 
und Rheinland-Pfalz auf die Plätze 
zwei und drei. Ebenfalls bei den Deut-
schen Hallenmeisterschaften am Start 
war Christian Huwald (LAC Kronshagen), 
der über 1.500 Meter den siebten Platz 
belegte.

Auch im Judo gab es Grund zum Feiern. 
Mia Manukyan (TSV Kronshagen) 
sicherte sich den deutschen Meister-
titel in der Altersklasse U21. In ihrer 
gewohnten Trainingsumgebung am 
Bundesstützpunkt in Potsdam domi-
nierte die Kielerin ihre Konkurrenz in 
der Gewichtsklasse bis 78 Kilogramm.

Einen weiteren nationalen Titelgewinn 
feierte Jonathan Dresp (BW Wittorf 
Neumünster). Bei den Deutschen 
Meisterschaften im Badminton setzte 
er sich gemeinsam mit seinem Doppel-
partner Simon Krax im Herrendoppel 
gegen die höher gesetzte Konkurrenz 
durch. Auf dem Weg zum Titel besiegte 
der 22-Jährige unter anderem seinen 
Teamkollegen Bjarne Geiss. Kenneth 
Neumann, ebenfalls für den deutschen 
Vizemeister aus Neumünster aktiv, 
erreichte das Halbfinale. Dort musste er 
sich jedoch den späteren Finalgegnern 
geschlagen geben.

International machte Schwimmer 
Cornelius Jahn (Ahrensburger TSV) 
auf sich aufmerksam. Bei den Big 10 
Conference Championships, den 
regionalen Meisterschaften der Colleges 

in den USA, gewann er zweimal Silber 
– über 200 Yards Rücken sowie mit 
dem Team der Ohio State University.

Intensive Vorbereitung und wichtige 
Lehrgänge

Neben den Wettkampferfolgen steht 
aktuell auch die Vorbereitung auf die 
kommenden Saisonhöhepunkte im 
Fokus. Die Ruderinnen Alina Krüger 
und Pauline von Hobe-Gelting (beide 
RV Kappeln) arbeiteten mit der U23-
Nationalmannschaft im spanischen 
Mequinenza intensiv am Formaufbau 
für die neue Saison. 

Im Handball wurden Jasper Anschütz, 
Tobias Dengler und Anton Hahn (alle 
THW Kiel) vom U18-Bundestrainer zu 
einer Lehrgangsmaßnahme eingeladen. 
Mit Blick auf die U18-Europameister-
schaft im Sommer konnten sie sich 
dort für weitere Einsätze empfehlen. 

Triathletin Julia Bröcker (VfL Oldesloe) 
nutzte ihre Trainingslager auf Lanzarote 
und in Namibia, um sich unter optimalen 
Bedingungen auf die kommende Saison 
vorzubereiten. 

Auch Judoka David Ickes (Budokan 
Lübeck) sammelte wichtige Trainings-
impulse. Er wurde vom Deutschen 
Judo-Bund zu einem Trainingslager im 
ungarischen Tata eingeladen, das der 
Vorbereitung auf die Europameister-
schaften in Georgien dient. 

Im Bogenschießen stellte sich Nach-
wuchsathlet Knut-Mathes Jacubczik 
(VfL Tremsbüttel) der internen EM-
Qualifikation der Recurve-National-

mannschaft im türkischen Belek. Mit 
starken Leistungen bestätigte er seine 
Einladung, verpasste jedoch am Ende 
denkbar knapp eines der begehrten 
EM-Tickets.

Regionale Ehrungen für heraus- 
ragende Leistungen

Abseits der sportlichen Wettkämpfe 
und Trainingslager wurden zahlreiche 
Athlet*innen für ihre Leistungen 
gewürdigt. Julia Bröcker und Cornelius 
Jahn wurden zu Stormarns Sportlerin 
und Sportler des Jahres gewählt. 
Beachvolleyballer Tilo Rietschel (VSG 
Lübeck) wurde von den Lübecker 
Nachrichten als Sportler des Jahres 
ausgezeichnet, während Greta Amort 
(Lübecker RG) den Titel „Talent des 
Jahres“ erhielt.

Bei der Wahl zur Kieler Sportlerin des 
Jahres setzte sich die ehemalige Team-
SH-Athletin Adia Budde an die Spitze. 
Die aktuellen Team SH-Mitglieder 
Anna Barth und Emma Kohlhoff (beide 
Kieler Yacht-Club), Kristin Adrian (ASC 
Kiel) sowie Mia Manukyan (TSV Krons-
hagen) belegten die Plätze drei bis 
fünf. Bei den Männern erreichten Ole 
Schweckendiek (Kieler Yacht-Club) 
und Miklas Scheer (Erster Ruder-Club 
Kiel) die Plätze vier und fünf.

Linda Gering

Ministerium für Inneres, 
Kommunales, 
Wohnen und Sport

https://www.arag.de
https://www.vr-sh.de
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LET’S GO!
KIEL SAGT JO! BEIM BÜRGERENTSCHEID AM 19. APRIL

Für Spiele in Kiel.

Kiel ist ein maritimer, weltoffener Standort und gemeinsam mit Stadt 
und Umland ein würdiger Repräsentant für das Sportland Schleswig-Holstein. 

Die Wirkung olympischer und paralympischer Spiele wird weit über die 
Region hinausgehen. Es ist eine historische Chance, für unser Land, für 

unseren Sport, vor allen Dingen aber für unsere Jugend. 

Die Bewerbung ist eine Investition in die Zukunft, denn die Kinder von 
heute – in unseren Städten, Gemeinden und Vereinen – können die 

Olympioniken von morgen sein. Deshalb mein Appell: Sagen Sie kraftvoll 
und unüberhörbar „Jo” zur Bewerbung Kiels.

Barbara Ostmeier, LSV-Präsidentin

In meiner Heimatstadt Kiel bei 
den Olympischen Spielen antreten 

zu können, wäre das Größte, was ich 
mir als Sportlerin wünschen könnte. 

Deshalb sage ich „Jo!“ zur  
Bewerbung Kiels.

Emma Kohlhoff, Kieler Seglerin im 49er FX 
und Mitglied des „Team Schleswig-Holstein“

Olympische und Paralympische Spiele in Kiel wären ein 
starkes Zeichen für Vielfalt, Inklusion und Solidarität. Aus meiner 

Erfahrung als Para-Schwimmerin weiß ich, wie inspirierend 
der Sport sein kann. Und deswegen wäre die Bewerbung eine 

Chance, die wir nutzen sollten, um Barrieren abzubauen, 
damit Menschen mit und ohne Behinderung etwas ganz 

Tolles zusammen erleben können.

Kirsten Bruhn, dreifache Paralympics-Siegerin im Schwimmen  
und LSV-Vorstandsmitglied
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Jetzt anmelden und Teil der größten Breitensportveranstaltung des Landes werden

 TAG DES SPORTS SCHLESWIG-HOLSTEIN: 
AM 6. SEPTEMBER 2026 DABEI SEIN!

Neues Konzept: Landesweite Marke, 
regionale Stärke

Der Tag des Sports Schleswig-Holstein 
wächst! In diesem Jahr findet die Ver-
anstaltung am 6. September 2026 statt 
– und erstmals als wirklich landesweites 
Sportfest: In allen Kreisen und kreis-
freien Städten Schleswig-Holsteins 
finden regionale Aktionen unter einem 
gemeinsamen Dach und mit einheit- 
lichem Auftritt statt. Die zentrale 
Veranstaltung in Kiel bleibt weiterhin 
fester Bestandteil des Gesamtkonzepts.

Der LSV verfolgt das Ziel, den ersten Sonntag im September 
dauerhaft als den Tag des Sports Schleswig-Holstein zu 
etablieren – als gesellschaftliches Ereignis, das Sport- 
vereinen, Kommunen, Schulen, Kitas, Unternehmen und 
der breiten Öffentlichkeit bekannt ist.

Was ist neu ab 2026?

•	 Landesweite Ausrichtung: Jeder Verein, jeder Verband – 
egal wo in Schleswig-Holstein – kann mit eigenen Aktionen 
teilnehmen und von der Strahlkraft der gemeinsamen 
Marke profitieren.

•	 Alle Formate erwünscht: Ehrungen, Punktspiele, Freund-
schaftsduelle, Mitmachaktionen, Workshops, Vereinsjubiläen 
– alles ist willkommen.

•	 Fokus Ehrenamt: Das Ehrenamt rückt als tragende 
Säule des Vereinssports in den Mittelpunkt – macht eure 
Ehrenamtlichen sichtbar!

•	 Partnerschaften: Kooperationen mit AWO, Schulen, Kitas, 
Kommunen, Feuerwehren, Kirchengemeinden und lokalen 
Initiativen sind ausdrücklich gewünscht.

Jetzt anmelden!

Ihr möchtet mit eurem Verein oder 
Verband beim Tag des Sports 
Schleswig-Holstein – in Kiel oder mit 
regionalen Angeboten vor Ort –  
dabei sein? Dann meldet euch jetzt an!

Downloadbereich auf der Landingpage

Auf der Landingpage www.lsv-sh.de/tagdessports steht 
euch ein umfangreicher Downloadbereich zur Verfügung 
– mit allen Materialien, die ihr für eine erfolgreiche Teil-
nahme braucht:
•	 Logo, Grafiken für Homepage und Social Media
•	 Textbausteine zur Bewerbung der Veranstaltungen
•	 „Tag des Sports“-Plakate (DIN A3 mit Freifeld)
•	 Präsentation der Videokonferenzen vom März 2026 (s.u.)

Videokonferenzen im März 2026

Im März 2026 hat der LSV seine Mitgliedsorganisationen 
zu digitalen Informationsveranstaltungen eingeladen und 
das neue Konzept vorgestellt. Die Videokonferenzen fanden 
am 9. und 18. März 2026 jeweils ab 18.00 Uhr statt. 

Wer die Termine verpasst hat: Die Präsentation ist im 
Downloadbereich der Landingpage unter www.lsv-sh.de/
tagdessports abrufbar.

Eine Online-Anmeldung ist 
unter www.lsv-sh.de/
tagdessports möglich.

Kontakt und Anmeldung:

tagdessports@lsv-sh.de 
www.lsv-sh.de/tagdessports

http://www.lsv-sh.de/tagdessports
http://www.lsv-sh.de/tagdessports
http://www.lsv-sh.de/tagdessports
https://www.lsv-sh.de/
https://www.lsv-sh.de/tagdessports
mailto:tagdessports@lsv-sh.de
http://www.lsv-sh.de/tagdessports
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Starke Netze für  
eine sichere Zukunft
Ob Sturm, Schnee oder Sonnenschein – wir sorgen dafür, dass Schleswig-
Holstein zuverlässig mit Strom und Gas versorgt wird. Mit über 66.000 
Kilometern Strom- und Gasnetzen und einem starken Team vor Ort sind  
wir Ihr verlässlicher Partner für Versorgungssicherheit.

Service- und Störungsnummer: 

0 41 06 – 6 48 90 90

Energie für Land und Leute

0017_0226_SHNG_Anzeige_Sportforum_allg_Anzeige_Bunse_134000530_210x297mm_FINAL_RZ.indd   10017_0226_SHNG_Anzeige_Sportforum_allg_Anzeige_Bunse_134000530_210x297mm_FINAL_RZ.indd   1 22.02.26   15:1022.02.26   15:10

https://www.sh-netz.com/de.html
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VEREI NSMANAGEMENT STÄRKEN – ZUKUNFT GESTALTEN: 
BILDUNGSANGEBOTE 2026

Gut geführte Sportvereine sind das Rückgrat des organisierten Sports. Sie 
brauchen engagierte und qualifizierte Menschen, die Verantwortung über-
nehmen, Strukturen weiterentwickeln und auf neue Herausforderungen 
reagieren können. Mit einem breit aufgestellten Qualifizierungsprogramm im 
Bereich Sport- und Vereinsmanagement unterstützt der Landessportverband 
Schleswig-Holstein (LSV) gemeinsam mit seinen Kreissportverbänden auch 
im Jahr 2026 gezielt die Weiterentwicklung von Kompetenzen in den Vereinen.

Die Angebote richten sich an ehren-
amtlich und hauptamtlich Engagierte 
– vom Einstieg in die Vereinsarbeit bis 
hin zur gezielten Fortbildung erfahrener 
Führungskräfte. Ziel ist es, Vereine in 
Schleswig-Holstein nachhaltig zu stärken 
und zukunftsfähig aufzustellen.

Fundierte Grundlage: Vereinsmanager* 
-in-C-Ausbildung

Ein zentraler Bestandteil der Qualifizie-
rungsangebote für den Management-
bereich im Sport ist die DOSB-Vereins-
manager*in-C-Lizenz. Sie vermittelt 
praxisnahes Grundlagenwissen in 
zentralen Handlungsfeldern des 
Vereinsmanagements – von Organisation 
und Recht über Finanzen bis hin zu 
Kommunikation und Veranstaltungs-
management. Die Ausbildung wird 
in modularer Form angeboten und 
ermöglicht so eine flexible Teilnahme. 

Für den Lizenzerwerb gibt es in diesem 
Jahr die folgenden beiden Angebote:

Praxisnah und aktuell: Fortbildungen 
der Kreissportverbände

Neben der Lizenzausbildung bieten 
die Kreissportverbände (KSV) eine Viel-
zahl kompakter Fortbildungen an, die 
gezielt auf aktuelle Herausforderungen 
im Vereinsmanagement eingehen. 
Themen wie Rechtssicherheit, Finan-
zierung, Digitalisierung oder Öffent-
lichkeitsarbeit stehen dabei im Fokus.

Kreissportverband Herzogtum-
Lauenburg

Zeitraum: 10.10.2026 bis 25.04.2027

Module: 8 Module inkl. Abschluss-
prüfung in Tages- bzw. Wochen-
endformaten

Ort: Ruderakademie Ratzeburg 
und Jugendherberge Mölln

Kosten: 400 Euro für Vereins-/Ver-
bandsmitglieder des KSV Herzog-
tum Lauenburg und 500 Euro für 
Vereins- / Verbandsmit g l ieder 
außerhalb des KSV Herzogtum 
Lauenburg ohne Übernachtung

Hamburger Sportbund

Zeitraum: 25.04.2026 bis 07.11.2026

Module: 10 Module inkl. Abschluss-
prüfung in Tages- bzw. Wochen-
endformaten sowie einzelnen 
Online-Seminaren

Ort: „Haus des Sports“, Hamburg

Kosten: 390 Euro für Mitglieder aus 
HSB- und LSV-Mitgliedsvereinen, 
650 Euro für sonstige Interessierte

WANN? WAS? WO?

16.04.2026 Absicherung im Vereinsalltag: Die Sport- 
versicherung und ihre Neuerungen

KSV Stormarn

20.04.2026 Zwischen Tradition und Innovation:  
Den Vorstand neu denken

KSV Hzgt. 
Lauenburg

21.04.2026 Grundsätze der Gemeinnützigkeit – was muss 
ein Verein beachten?

KSV Hzgt. 
Lauenburg

22.04.2026 Zuschussmöglichkeiten im Sport KSV Hzgt. 
Lauenburg

23.04.2026 Künstliche Intelligenz im Sportverein: 
Effizienter, digitaler, erfolgreicher

KSV Hzgt. 
Lauenburg

01.06.2026 E-Rechnung KSV Stormarn

08.09.2026 Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten 
im Sport

KSV Stormarn

16.09.2026 Absicherung im Vereinsalltag – die Sport- 
versicherung

KSV Pinneberg

19.09.2026 Fachtag "Umgang mit herausforderndem 
Verhalten"

KSV Nord-
friesland

05.10.2026 Social Media für Vereine: Grundlagen/Einstieg KSV Hzgt. 
Lauenburg

05.10.2026 Social Media für Vereine für Fortgeschrittene KSV Hzgt. 
Lauenburg

06.10.2026 Grundsätze der Gemeinnützigkeit – was muss 
ein Verein beachten?

KSV Hzgt. 
Lauenburg

07.10.2026 Identitätsbasierte Markenführung im Sport-
verein

KSV Hzgt. 
Lauenburg 

08.10.2026 Spenden und Crowdfunding im Sportverein KSV Hzgt. 
Lauenburg 

26.11.2026 Kassenwarte aktuell – Kompaktschulung Teil 1 KSV Pinneberg

03.12.2026 Kassenwarte aktuell – Kompaktschulung Teil 2 KSV Pinneberg



DER L S V UND PROJEK TE

17L ANDESSPORT VERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V.

Zentrale Impulse: Fortbildungen des 
Bildungswerks

Das Bildungswerk des LSV bündelt 
zentrale Themen der Vereinsentwick-
lung und bietet vertiefende Qualifizie-
rungen mit landesweiter Ausrichtung.

Schwerpunktthema Ehrenamt: Strate-
gisch und zukunftsorientiert
Ein besonderer Fokus liegt 2026 auf 
der Weiterentwicklung des Ehrenamts. 
In Kooperation mit der DOSB-Führungs-
akademie bietet das Bildungswerk 
zwei herausragende Formate an:

Strategiewerkstatt Engagement- 
förderung – Wege zu mehr freiwilligem 
Engagement (8. bis 10. Mai 2026, 
Trappenkamp)
Wie gelingt es, Menschen langfristig 
für das Ehrenamt zu gewinnen? Diese 
Frage steht im Mittelpunkt der drei-
tägigen Strategiewerkstatt. In einem 
interaktiven Format entwickeln Ver-
eins- und Verbandsverantwortliche 
konkrete Strategien zur Gewinnung, 
Begleitung und Anerkennung von 
Engagierten. Eigene Erfahrungen 
werden reflektiert, neue Ansätze  

kennengelernt und direkt auf die 
eigene Organisation übertragen.

Zusammenarbeit mit dem „neuen“ 
Ehrenamt (9. bis 10. November 2026, 
Malente)
Das Ehrenamt befindet sich im Wandel 
– und mit ihm die Zusammenarbeit im 
Verein. Dieses Seminar unterstützt 
dabei, neue Rollenbilder, Erwartungen 
und Kommunikationswege zu verstehen 
und aktiv zu gestalten. Ziel ist es, 
praxistaugliche Werkzeuge für eine 
klare, strukturierte und wertschätzende 
Zusammenarbeit zwischen Haupt- 
und Ehrenamtlichen zu entwickeln.

Beide Formate zeichnen sich durch 
intensive Arbeitsphasen, einen hohen 

Praxisbezug und die Expertise der 
Führungsakademie aus.

Alle Informationen und Anmelde- 
möglichkeiten sind im Bildungsportal 
des Landessportverbandes Schleswig-
Holstein unter bildung-lsv-sh.de ver-
fügbar.

Jakob VoßWANN? WAS?

01.04.2026 Online-Seminar:  
Ehrenamtliche Mit-
arbeiter*innen  
gewinnen/halten

18.04.2026 Steuern und Finanzen 
im gemeinnützigen 
Vereinen

14.09.2026 Der ehrenamtliche  
Vereinsvorstand – 
Pflichten, Haftung  
und Versicherung

23.10.2026 Online-Seminar:  
Change Management

16.11.2026 Online-Seminar: Die 
Sportversicherung- 
Versicherungsfragen 
im Sportverein

21.11.2026 Bezahlte Mitarbeit in 
gemeinnützigen Orga-
nisationen / Vereine  
als Arbeitgeber

5.-7. März 2027
Sport- und Bildungszentrum Malente

ABSCHLUSSVERANSTALTUNG

Mensch. Sport. 
Bildung. Haltung.

- Das Lernen gemeinsam gestalten! -

BildungsDIALOG 2024-2027

SAVE THE DATE

Weitere Informationen 
und Themenwünsche für 
die Kurzschulungen

http://bildung-lsv-sh.de


DER L S V UND PROJEK TE

18 SPORTFORUM NR. 228 | APRIL 2026

AKTUELLE ANGEBOTE DES BILDUNGSWERKS APRIL/MAI

WANN? WAS?

17.04.2026 Online-Seminar: Bewegen, Atmen, Dehnen gegen Spannungs-Kopfschmerzen

18.04.2026 Steuern und Finanzen im gemeinnützigen Verein

20.04.2026 Online-Seminar: Schulter, die Rotatorenmanschette verstehen (Theorie und Praxis)

27.04.2026 Online-Seminar: Bedeutung von Fett in der Ernährung

04.05.2026 Online-Seminar: Kreatin − eine spannende Nahrungsergänzung

08.05.2026 Strategiewerkstatt Engagementförderung – Wege zu mehr freiwilligem Engagement

19.05.2026 Grundkurs DOSB C Ausbildung − Blended Learning −

20.05.2026 Online-Seminar: Mentale Strategien zum Umgang mit Leistungsdruck

Weitere Angebote von Kreissportverbänden und Landesfachverbänden finden Sie über das Bildungsportal: www.bildung.lsv-sh.de
Anmeldung: bildung.lsv-sh.de • LSV Bildungswerk • Winterbeker Weg 49 • 24114 Kiel  

Ansprechpartnerin: Sandra Schmidt • Tel.: (0431) 64 86 – 114 • E-Mail: bildungswerk@lsv-sh.de

SAVE THE DATE: „VON FRAUEN FÜR FRAUEN“ –  
DEIN WEG ZUR DOSB-ÜBUNGSLEITERIN! 

Integration durch Sport: 

Ende April startet die nächste C-Lizenz 
Ausbildung speziell für Mädchen ab 16 
Jahren und Frauen mit Migrations- 
und/oder Fluchthintergrund. Darüber 
hinaus können sich aber auch Tandems 
für die Lizenzausbildung anmelden. 

Tandembildung bedeutet, dass während 
der Ausbildung jeweils ein Mädchen 
oder eine Frau mit Einwanderungs-
geschichte eng mit einem Mädchen 
oder einer Frau ohne Einwanderungs-
geschichte zusammenarbeitet. 

Die Qualifizierung zur DOSB-Übungs-
leiterin-C-Lizenz findet überwiegend 
in Präsenz und vor allem im Sport- und 
Bildungszentrum in Malente statt. 

Insgesamt erwarten dich 120 spannen-
de Lerneinheiten (LE), die sich auf zwei 
aufeinander aufbauende Ausbil-
dungsschritte verteilen.

Neugierig geworden? 

Dann melde dich zur digitalen Auftakt-
veranstaltung am 20. April 2026 von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr an.

Hier werden Lerninhalte, Ablaufplan 
der Ausbildung, Ausbildungsstätten 

und Unterkünfte sowie die Referen-
tinnen vorgestellt. 

Melde dich ganz einfach bis zum 17. April 
2026 bei Silke Kirchheim per E-Mail an: 
integration@lsv-sh.de.

Silke Kirchheim

NEUER VEREIN IM LSV
Folgender Verein wurde am 3. März 2026 in den LSV aufgenommen:

•	 Acro Yoga Kiel e.V.

http://www.bildung.lsv-sh.de
http://bildung.lsv-sh.de
mailto:bildungswerk%40lsv-sh.de?subject=
mailto:integration@lsv-sh.de
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*  Das Angebot gilt für die Glasfasertarife surf1000, smart1000, family1000 
und max1000 bei einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten. · Be-
reitstellung einmalig 79,95 €. · surf1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 
7. Monat 39,95 € mtl. · smart1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 
44,95 € mtl. · family1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 54,95 € 
mtl. · max1000: 6 Monate 19,95 € mtl., ab dem 7. Monat 74,95 € mtl. · Die 
Tarife sind in vielen Gebieten verfügbar (siehe www.tng.de). Durch den An-
schluss können weitere Kosten entstehen. Stand: Januar 2024

Glasfaser ab

19,95 €
*

buchen!

TNG-Glasfaser.
Wieder 
ausgezeichnet.
Jetzt kostenlosen Anschluss sichern!

http://www.tng.de
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76. Vollversammlung der Sportjugend Schleswig-Holstein

FRISCHE I MPULSE UND EIN BLICK IN DIE ZUKUNFT 

Am Sonnabend, dem 14. März 2026, fand in Kiel im Haus des Sports die 76. 
Vollversammlung der Sportjugend Schleswig-Holstein statt. Vertreter* 
-innen aus den Mitgliedsverbänden kamen zusammen, um zentrale Weichen 
für die zukünftige Arbeit zu stellen. Neben wichtigen Wahlen standen auch 
richtungsweisende Themen rund um Engagement und Vernetzung im Fokus.

Unter der Gesamtleitung von Fynn 
Stichert wurden im parlamentari-
schen Teil der Versammlung turnus-
gemäß mehrere Positionen neu be-
setzt. Als stellvertretende Vorsitzende 
wurden Thomas Groß (49), der in sei-
nem Amt bestätigt wurde, sowie die 
18-jährige Mia Bruhn neu gewählt. Mia 
Bruhn war zuvor bereits als Gast im 
Vorstand aktiv und bringt frische Im-
pulse in die Gremienarbeit.

Die Position der Kassenprüferin über-
nimmt künftig Pia-Sophie Heldt (Sport-
jugend Kiel). Unbesetzt blieb hingegen 
die Position einer bzw. eines dritten 
stellvertretenden Vorsitzenden. Der 
Vorstand kündigte an, gemeinsam mit 

den Jugendvertretungen der Verbände 
aktiv auf die Suche nach geeigneten 
Kandidat*innen zu gehen. Ziel ist es, 
interessierte Personen niedrigschwellig 
einzubinden – etwa als Gäste, durch 
Kooptierung oder individuelle Betei- 
ligungsformate.

Mit Chris Menge und Merle Tralau 
verabschiedeten sich zwei langjährige 
Vorstandsmitglieder, die seit 2014 
beziehungsweise 2016 die Vorstands-

arbeit mitgeprägt hatten. Auch Kassen-
prüferin Maren Schümann schied 
turnusgemäß aus ihrem Amt aus. Das 
Engagement wurde von der Versamm-
lung ausdrücklich gewürdigt.

Die Jahresrechnung für 2025 sowie der 
Haushalt für 2026 wurden von den 
Delegierten genehmigt. Im Anschluss 
erfolgte die einstimmige Entlastung 
des Vorstandes – ein klares Zeichen 
des Vertrauens in die geleistete Arbeit.

Schwerpunktthema: „It’s a match! 
Engagement, das verbindet“

Am Nachmittag widmete sich die Ver-
sammlung im inhaltlichen Teil dem 

Mia Bruhn, neu gewählte stellvertretende 
Vorsitzende der Sportjugend

Am Ende des Tages wurden die Ideen aus den Flitterwochen präsentiert und stehen nun auf dem 
Padlet der Veranstaltung zum Nachlesen bereit.

Die Delegierten im Speed DatingFynn Stichert warb als Vorsitzender der Sportjugend 
für Olympische und Paralympische Spiele in Kiel.
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FSJ INSIDE: ZWISCHENSEMINAR ZUR HALBZEIT
Im März fanden die FSJ-Zwischenseminare 2026 statt – 
und sie boten den Freiwilligen eine Woche voller Begeg-
nungen, neuer Erfahrungen und gemeinsamer Erlebnisse. 
Unter dem Schwerpunkt Gemeinschaft und Vertrauen 
wurde nicht nur intensiv zusammengearbeitet, sondern 
auch viel gelacht, ausprobiert und gelernt.

Besonders anschaulich konnten sich die Freiwilligen bei 
Blindenfußball und Sitzvolleyball mit dem Thema Inklusion 
auseinandersetzen. Spielerisch wurde erfahrbar, wie wichtig 
gegenseitiges Vertrauen, Rücksichtnahme und die eigenen 
Werte im Miteinander sind. Dabei zeigte sich einmal mehr 
der starke Zusammenhalt in den Gruppen, der die Seminar-
Woche auf besondere Weise geprägt hat.

Auch gesellschaftliche Themen fanden ihren Platz: Im Anti-
diskriminierungs-Workshop setzten sich die Teilnehmenden 
mit wichtigen Fragen des respektvollen Zusammenlebens 
auseinander und nahmen dabei viele Denkanstöße mit.

Neben den inhaltlichen Impulsen kamen natürlich auch 
Bewegung, Kreativität und jede Menge Spaß nicht zu kurz. 
Verschiedene Sportangebote luden zum Ausprobieren ein, 
die Sprechenden sorgten mit einem Turnierabend für  
Begeisterung und in den Kreativ-Workshops konnten sich 

die Freiwilligen beim Impro-Theater oder Videodreh kreativ 
entfalten. Ein abwechslungsreiches Abendprogramm run-
dete die Seminarwoche ab und sorgte für viele schöne 
Momente, gute Gespräche und eine großartige Stimmung.

Talissa Alvarado

Freiwillige auf dem Weg zum Vertrauensspiel

Gruppenfoto am Abschlussabend
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Thema Engagementförderung. Unter dem 
Motto „It ’s a match! Engagement, das 
verbindet“ wurden Ideen und Ansätze 
diskutiert, wie sich Menschen noch besser 
für ein Ehrenamt im Sport begeistern und 
miteinander vernetzen lassen. Dabei 
ging es um die vier Schwerpunktthemen 

„Partizipation und Verantwortung“, 
„Transparenz und Flexibilität“, „Wert-
schätzung“ und „Scouting und Ansprache“. 

Die 76. sjsh-Vollversammlung zeigte 
einmal mehr, wie wichtig ehrenamtliches 
Engagement für den organisierten Sport 

ist. Mit einer Mischung aus Erfahrung, 
neuen Gesichtern und innovativen 
Ansätzen blickt die Sportjugend 
Schleswig-Holstein optimistisch in die 
Zukunft.

Leon Delle
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GEMEINSAM KINDER FÜR BEWEGUNG BEGEISTERN

Sportvereine und Fachverbände sind eingeladen, den Aktivtag „Kinder in 
Bewegung“ am 5. Juni 2026 in Kronshagen aktiv mitzugestalten.

Der Aktivtag „Kinder in Bewegung“ ist 
eines der größten Bewegungsfeste für 
Kinder in Schleswig-Holstein. Am 5. 
Juni 2026 verwandelt sich das Sport-
zentrum Kronshagen erneut in eine 
vielfältige Erlebniswelt mit rund 50 
Bewegungsstationen für Kinder im 
Alter von vier bis 12 Jahren.

Damit dieser Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis wird, lädt die Sport- 
jugend Schleswig-Holstein herzlich 
alle Sportvereine und Sportfachver-
bände ein, sich mit eigenen Mitmach-
angeboten zu beteiligen.

Warum sich eine Teilnahme lohnt:
•	 Begeistert Kinder frühzeitig für eure 

Sportart
•	 Präsentiert euren Verein oder Ver-

band einer großen Zielgruppe
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Eröffnung des Aktivtages „Kinder in Bewegung“ 2025

Floorball mit dem Kieler Floorball Klub und den Baltic Storms Judo, Ringen und Raufen mit Silke Rühl und ihrem 
Team aus dem Judo-Verband Schleswig-Holstein
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 SPORTJUGEND-TERMINKALENDER
VERANSTALTUNGEN ORT DATUM

Landesjugendring-Vollversammlung Flensburg, Flensborghus 09.05.2026

„Kinder in Bewegung“ – Aktivtag Sportzentrum Kronshagen 05.06.2026

„Tag des Sports“ in Schleswig-Holstein mit Charity Lauf Kiel 06.09.2026

FORTBILDUNG MIT FREIEN PLÄTZEN ORT DATUM

FB 37/26 – Datengetriebenes Coaching – Online-Seminar SportCampusNord
10.04.2026 
9.30 – 17.00 Uhr

AiKJ 4/26 – Basismodul „Aktiv im Kinder- und Jugendschutz" – online-Seminar SportCampusNord
14.04.2026 
18.00 – 21.00 Uhr

FB 32/26 – Stark im Kopf, stark im Sport: Psychosoziale Gesundheit im Sport Kiel, Haus des Sports
18.04.2026 
09.00 – 17.00 Uhr

AiKJ 4/26 – „Aktiv im Kinder- und Jugendschutz"-Schutzkonzept-Starthilfe SportCampusNord
23.04.2026 
18.00 – 21.00 Uhr

FB 40/26 – Nur Mut: Kinder mental wachsen lassen SportCampusNord
23.04.2026 
18.00 – 20.00 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.sportjugend-sh.de/anmeldung

Tischtennis mit dem Spielmobil vom Tischtennisverband

Weitere Informationen:

Julia Thurm
Tel.: 0431/6486-209
E-Mail: julia.thurm@sportjugend-
sh.de

•	 Gewinnt potenzielle neue Mitglieder 
und Interessierte

•	 Stärkt die Sichtbarkeit eurer Sport-
art in Schleswig-Holstein

•	 Vernetzt euch mit anderen Vereinen 
und Organisationen

Gesucht werden niedrigschwellige, 
spielerische und kindgerechte Bewe-
gungsangebote – egal ob Parcours, 
Koordinationsspiele, Technikstationen 
oder kreative Bewegungsformen. Ziel 
ist es, Kindern positive Bewegungs-
erfahrungen zu ermöglichen und die 
Vielfalt des Sports erlebbar zu machen.

Die Sportjugend Schleswig-Holstein 
übernimmt die Organisation und 
unterstützt euch bei der Umsetzung 
vor Ort. Wir freuen uns über alle Ver-
eine und Verbände, die mit ihrem 
Engagement dazu beitragen, Kinder 
für Bewegung und Sport zu begeistern.

Jetzt Angebot anmelden und Teil des 
Aktivtags „Kinder in Bewegung“ 2026 
werden!

Julia Thurm

http://www.sportjugend-sh.de/anmeldung
mailto:Julia.Thurm@sportjugend-sh.de
mailto:Julia.Thurm@sportjugend-sh.de
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NEUER VO RSITZENDER FÜR DIE LANDESARBEITSGEMEIN-
SCHAFT HERZ UND KREISLAUF IN SCHLESWIG-HOLSTEIN E.V

Auf der Mitgliederversammlung der Landesarbeitsgemein-
schaft (LAG) Herz und Kreislauf in Schleswig-Holstein e.V. 
wurde Dr. med. Philipp Bielau, stellvertretender Chefarzt 
der Curschmann Klinik Timmendorfer Strand, am 11. März 
2026 zum 1. Vorsitzenden gewählt. Er tritt die Nachfolge 
von Dr. Friedrich Schroeder an, der zwölf Jahre lang die 
ehrenamtliche Leitung innehatte und sich weiterhin als 
Beisitzer engagiert.

Dem Vorstand gehören außerdem der Flensburger Kardio-
loge und Intensivmediziner Horst Theede als stellvertre-
tender Vorsitzender (seit 1987) sowie der Chemiker Dr. 
Reinhard Knof als Kassenwart an. Als Beisitzer fungieren 
der Kardiologe Prof. Dr. Hendrik Bonnemeier sowie der 
Rehasport-Therapeut und Vorsitzende des Kieler MTV, Arne 
Falk. Die Geschäftsstelle wird geleitet von der Sportwissen-
schaftlerin Jessika Kraatz. Die Aus- und Fortbildung wird 
unterstützt von Lehrwart Finn Schwarzlow. 

Im Bild von links: Dr. Philipp Bielau, Dr. Reinhard Knof, Dr. Friedrich 
Schroeder, Horst Theede 
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von Selbsthilfe- und Herzgruppen, die Ausbildung von 
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, die Zertifizierung 
von Herz- und Rehabilitationssportgruppen sowie die 
Durchführung von Telefonsprechstunden. Darüber 
hinaus vermittelt sie Referentinnen und Referenten, 
etwa für Herzseminare, Notfallmanagement, AED- 
Einsätze und Ernährungsfragen. Außerdem wird mit 
vielen Projekten versucht, die Herzgesundheit in 
Schleswig-Holstein weiter zu verbessern.

Fortlaufend werden Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter, betreuende Ärztinnen und Ärzte sowie geeignete 
Übungsstätten gesucht. Auch der Vorstand würde sich 
über weitere Unterstützung freuen. Bei Interesse 
gerne melden!

ÜBER DIE LANDESARBEITSGEMEINSCHAFT 
HERZ UND KREISLAUF IN SCHLESWIG- 
HOLSTEIN E.V.

Die LAG mit ihrer Initiative „herzintakt“ ist die Landes-
organisation Schleswig-Holsteins der DGPR (Deutsche 
Gesellschaft für kardiologische Prävention und Reha-
bilitation) und Mitglied im Landessportverband Schleswig-
Holstein. Derzeit zählt sie 170 Mitglieder und betreut 
rund 3.000 Patientinnen und Patienten. Sie ist eine 
kompetente Ansprechpartnerin für Fragen und Unter-
stützung bei chronischen Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
– sowohl für Einzelpersonen als auch für Organisationen. 
Zu ihren Aufgaben gehören die Gründung und Betreuung 

Kontakt:

Landesarbeitsgemeinschaft Herz und Kreislauf 
in Schleswig-Holstein e.V.
Tel.: 04342/903-4406
E-Mail: info@herzintakt.net
Internet: www.herzintakt.net

mailto:info@herzintakt.net
http://www.herzintakt.net
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https://www.autocentrum-lass.de/
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LSV und LOTTO Schleswig-Holstein würdigen das Ehrenamt im Sport

UNSERE „VEREINSHELDIN DES MONATS“: 
NICOLE THEMM VOM TUS NORTORF
Der Landessportverband Schleswig-Holstein (LSV) und LOTTO Schleswig-
Holstein setzen ein starkes Zeichen für das Ehrenamt: Mit der gemeinsamen 
Aktion „Vereinsheld*innen des Monats“ werden besonders engagierte Menschen 
aus schleswig-holsteinischen Sportvereinen ausgezeichnet. Ziel ist es, das oft 
unsichtbare Engagement der vielen Ehrenamtlichen ins Rampenlicht zu rücken 
und ihnen die Wertschätzung zukommen zu lassen, die sie verdienen. 

Über die Aktion „Vereinsheld*innen 
des Monats“:

Die „Vereinsheld*innen des Monats“ 
können ein Preisgeld in Höhe von 200 
Euro, einen exklusiven Hoodie mit  
dem Aufdruck „Vereinsheldin“ bzw. 
„Vereinsheld“ sowie einen professio-
nellen Videodreh im eigenen Sport-
verein gewinnen. Das Video porträ-
tiert die ausgezeichnete Person und 
zeigt, wie wichtig ehrenamtlicher Einsatz 
für das Vereinsleben ist. Das Video 
wird anschließend vom LSV und LOTTO 
Schleswig-Holstein auf Facebook, 
Instagram und YouTube veröffentlicht, 
sodass das Engagement der Vereins-
held*innen nicht nur gewürdigt, sondern 
auch der breiten Öffentlichkeit präsen-
tiert wird. Das individuelle Video kann 
selbstverständlich auch für den eigenen 
Gebrauch und/oder die Vereins- bzw. 
Verbandskommunikation genutzt 
werden.

   Stefan Arlt

NICOLE THEMM ist seit mittlerweile 16 Jahren ehrenamtlich in der Fußball-
Abteilung des TuS Nortorf tätig. Begonnen hat sie als Kassenwartin im Fußball-
Vorstand, dies sollte aber nur der Start einer langen ehrenamtlichen Karriere 
in ihrem Verein sein.

„Nicole ist die ‚gute Seele‘ der Fußball-Abteilung, eine absolute Allrounderin 
und seit Jahren unersetzlich in unserem Verein. Neben ihrer eigentlichen 
Aufgabe als Kassenwartin ist sie Mannschaftsverantwortliche der Fußball 
G- bis D-Jugend und kümmert sich jedes Jahr um neue Trainer*innen der 
gesamten Jugendabteilung. Sie organisiert jedes Jahr ein internes fünftägiges 
Fußballcamp für 60 Kinder, einen Kinderfasching und auch die Saisonab-
schlussfeier der gesamten Abteilung“, lobt Dirk Schafranski, Jugendobmann 
der Fußball-Abteilung, der sie als Kandidatin für eine Auszeichnung zur 
Vereinsheldin des Monats vorgeschlagen hatte. 

Nicole ist zudem Teil der Orga-Teams bei Hallenturnieren, der Weihnachts-
feier und aller anderen Vereins-Festivitäten. Zudem übernimmt sie sämtliche 
Bekleidungsbestellungen für die gesamte Fußball-Abteilung. Darüber hinaus 
fungiert sie auch noch als 2. Vorsitzende im FußballFördervereinNortorf und 
ist dort für Sponsoren, finanzielle Abläufe sowie Bestellungen zuständig.

Nicole steht immer bereit, wenn irgendwo Per-
sonal benötigt wird oder „mal eben“ noch 
schnell etwas erledigt werden muss. Sie ist be-
kannt für ihre aufgeschlossene Art und bei den 
Spieler*innen, deren Eltern und den Funktio-
när*innen gleichermaßen beliebt und für alle 
eine geschätzte Gesprächspartnerin − sei es bei 
Fragen seitens der Spieler*innen, als Ratgeberin 
bei den Eltern oder im Austausch mit Vorstands-
kolleg*innen. „Nicole hat immer ein offenes Ohr 
und eine Lösung parat. Egal an welchem Tag, 
egal zu welcher Uhrzeit. Sie ist eine warmherzige 
Kümmerin, weswegen sie von allen sehr geschätzt 
wird“, so Dirk Schafranski weiter.

Nicole Themm selbst sagt über ihre Arbeit im 
und für den TuS Nortorf: „Besonders viel Freude 

im Ehrenamt macht mir, Kinder glücklich zu machen und etwas zu organisie-
ren, sodass alle Kinder, Jugendlichen, aber auch die Herren Fußball spielen 
können. Mir bedeutet es unheimlich viel, ehrenamtlich aktiv zu sein, und mir 
würde sonst auch etwas fehlen in meinem privaten Umfeld. Mit den Menschen 
zusammen zu sein, also für mich gibt es nichts Schöneres!“

Das Video über Nicole Themm 
finden alle Interessierten unter  
www.lsv-sh.de/vereinshelden.
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Zusammen machen wir Bewegung  
zum Spaziergang
Kein Stress, kein Leistungsdruck:  
Wir zeigen dir einfache Wege zu  
mehr Aktivität an der frischen Luft – 
mit passenden Angeboten und Tipps.
Mehr Informationen auf 
aok.de/nw/draussen-bewegen 

Komm, wir  
gehen raus.

AOK NordWest. Die Gesundheitskasse.

Starte  
jetzt.

https://nordwest.aok.de/
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1. Kinder-Olympiade in Kiel

ERFOLGREICHER AUFTAKT MIT PERSPEKTIVE
Mit viel Bewegung, Begeisterung und sportlichem Ehrgeiz fand am 7. März 
2026 im Sportzentrum der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel das Finale 
der ersten Kieler Kinder-Olympiade statt, organisiert vom Sportverband Kiel. 
Die Kinder im Grundschulalter hatten sich zuvor in Vorläufen an vier Schulen 
und in sechs Sportvereinen für das Finale qualifiziert.

Rund 120 Kinder, ein sportlicher Par-
cours und jede Menge Spaß: Die erste 
Kieler Kinder-Olympiade hat ein-
drucksvoll gezeigt, wie niedrigschwel-
lige Bewegungsangebote Kinder für 
den Sport gewinnen können. LSV- 
Vizepräsidentin Meike-Evers-Rölver 
machte sich vor Ort ein persönliches 
Bild, sammelte viele Eindrücke und 
zauberte den jungen Sportlerinnen 
und Sportlern bei der Siegerehrung so 
manches Lächeln ins Gesicht.

Im Mittelpunkt stand ein standardi-
sierter Bewegungsparcours, der zen-
trale motorische Fähigkeiten wie 
Schnelligkeit, Koordination, Geschick-
lichkeit und Ausdauer anspricht. Ziel 
des Formats ist es, Kindern Freude an 
Bewegung zu vermitteln und ihnen 
einen niedrigschwelligen Zugang zum 
organisierten Sport zu eröffnen.

Die Atmosphäre in der Sporthalle war 
geprägt von großer Begeisterung: 
Kinder, Eltern und zahlreiche Gäste 
sorgten für eine lebendige Kulisse, 
während die jungen Sportlerinnen 
und Sportler ihr Bestes gaben. Dabei 
standen sportlicher Ehrgeiz, Fairness 
und der Spaß an der Bewegung 
gleichermaßen im Vordergrund.

Ein besonderer Höhepunkt war die 
Eröffnung durch Innen- und Sport-
ministerin Magdalena Finke, die die 
Bedeutung von Bewegung und Nach-
wuchsförderung hervorhob: „Wir wollen, 
dass Kinder Freude an Bewegung 

haben und Sport als festen Bestand-
teil ihres Alltags erleben.“ Auch Bernd 
Lensch, Vorsitzender des Sportver-
bandes Kiel, zog ein positives Fazit: 
„Wir wollen die Kinder bewegen, aber 

auch der Leistungsgedanke ist da. Es 
geht darum, sich auszuprobieren, sich 
zu messen und dabei Spaß zu haben.“

Begleitet wurde das Finale von einem 
offenen Rahmenprogramm mit ver-
schiedenen Bewegungsangeboten, 
das auch Familien und Gäste zum 
Mitmachen einlud.

Die durchweg positive Resonanz zeigt 
das große Potenzial des Formats. Der 
Sportverband Kiel knüpft mit der 
Kinder-Olympiade an ein bereits in 

Nordfriesland und im Kreis Dithmar-
schen etabliertes Format an und hat 

dieses mit der Premiere in Kiel erfolg-
reich weitergeführt.

Perspektivisch soll die Kinder-Olym-
piade nun auch in Kiel als feste Ver-
anstaltung etabliert werden. Darüber 
hinaus bietet das Format die Chance, 
weitere Kreis- und Stadtsportverbände 
zur Umsetzung eigener Vorläufe zu 
motivieren und langfristig die Vision 
eines landesweiten Finales in Schleswig-
Holstein zu entwickeln. 

Cäcilia Knoll/Stefan Arlt

Wir wollen die Kinder bewegen, aber auch der 
Leistungsgedanke ist da. Es geht darum, sich auszu-
probieren, sich zu messen und dabei Spaß zu haben.

Bernd Lensch, Vorsitzender des Sportverbandes Kiel
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„STERNE DES SPORTS“ 2026:  
ENGAGEMENT IM SPORT VERDIENT EINE GROSSE BÜHNE

Sportvereine in Schleswig-Holstein sind weit mehr als Orte für Training und 
Wettkampf. Sie bringen Menschen zusammen, geben Halt, fördern Talente 
und stärken das Miteinander vor Ort. Genau dieses Engagement rücken die 
Volksbanken Raiffeisenbanken gemeinsam mit dem Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) und dem Landessportverband Schleswig-Holstein (LSV) 
mit den „Sternen des Sports“ ins Rampenlicht – der bedeutendsten Auszeich-
nung für gesellschaftliches Engagement im Vereinssport in Deutschland.

Seit dem 1. April und noch bis zum 30. 
Juni 2026 können sich Sportvereine 
aus Schleswig-Holstein online unter 
sterne-des-sports.de mit ihren Pro-
jekten bewerben. Mit dem Wett- 
bewerb werden seit 2004 Sport- 
vereine ausgezeichnet, die sich über 
den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
hinaus gesellschaftlich engagieren.

Breites Spektrum an Projekten 
gesucht

Bewerben können sich Vereine mit 
Initiativen aus Bereichen wie Bildung 
und Qualifikation, Gesundheit und 
Prävention, Integration und Inklusion, 
Klimaschutz, Digitalisierung, Demo-
kratieförderung sowie Mitglieder- 
gewinnung und Ehrenamtsförderung. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Sport-
vereine, die unter dem Dach des DOSB 
organisiert sind, also dem LSV, einem 

Spitzenverband oder einem Sport- 
verband mit besonderen Aufgaben 
angehören.

Bronze, Silber, Gold: Auszeichnung 
auf drei Ebenen

Die Auszeichnung wird auf drei Stufen 
vergeben: zunächst lokal in Bronze, 
anschließend auf Landesebene in 
Silber und schließlich bundesweit in 
Gold. Der bundesweit erstplatzierte 
Sportverein wird im Januar 2027 in 
Berlin mit dem „Großen Stern des 
Sports“ in Gold ausgezeichnet und 
erhält ein Preisgeld von 10.000 Euro.

Vorjahressieger aus Heide zeigt, wie 
viel Sport bewirken kann

In der vergangenen Wettbewerbsrunde 
gewann der Postsportverein Heide e.V. 
mit dem Projekt „Jugendintegration & 

Antiaggression durch Sport“ den Landes-
entscheid in Schleswig-Holstein und 
belegte im Bundesfinale Platz vier. Bei 
dem ausgezeichneten Projekt handelt 
es sich um ein Bewegungsangebot für 
Kinder und Jugendliche mit sozialen, 
emotionalen und kognitiven Ein-
schränkungen, das Stabilisierung und 
Persönlichkeitsentwicklung fördert.

Leistet Ihr Sportverein ebenfalls groß-
artige Arbeit für die Gemeinschaft? 
Dann bewerben Sie sich jetzt unter 
sterne-des-sports.de um die „Sterne 
des Sports“ und holen Sie sich die  
Anerkennung, die Ihr Verein verdient!

PVR

Weitere Informationen:

Für Fragen rund um die „Sterne 
des Sports“ steht Ihnen Martin 
Maecker gerne zur Verfügung. 

Martin Maecker
Geschäftsführer Vereins- und Ver-
bandsentwicklung/Breitensport
Tel.: 0431/6486-167
E-Mail: martin.maecker@lsv-sh.de
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TRIKOTTAUSCH

NEUE OUTFITS FÜR EUER TEAM!

Teamgeist und Spaß am Training habt 
Ihr reichlich, aber neue Trikots 
müssen her?

Ihr könnt mit Eurer Vereinsmannschaft aus 
Kiel und Umgebung einen kompletten
Mannschaftssatz Trikots, Shirts, Shorts 
oder andere Utensielien für euren Sport 
gewinnen! 

Warum verdient gerade Euer Team die 
tollen, neuen Klamotten?

Zeigt Euren Siegeswillen und überzeugt 
die Jury mit Euren kreativen Ideen und 
Argumenten!

Spielt uns den Ball zu und macht mit!

1. Erstellt zusammen eine kreative 
Bewerbung, warum ihr gewinnen 
solltet. (z.B. als Video, Lied, Collage 
- lasst Eurer Kreaitvität freien Lauf!)

2. Schickt eure Bewerbung an: 
teamsport@knudsen.de

WIE NEHMT IHR TEIL?

WIR FREUEN UNS AUF 
EURE BEWERBUNGEN!

X

Bewerbungszeitraum: 01.04. bis 30.04.26

KIEL - CITTI-PARK
NEUMÜNSTER - Holstengalerie
HAMBURG - Alstertal-Einkaufzentrum 
HAMBURG - Westfi eld - Überseequartier
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Bund setzt starkes Signal für die Zukunft kommunaler Schwimmbäder

PROJEKTAUFRUF ZUM BUNDESPROGRAMM „SANIERUNG 
KOMMUNALER SPORTSTÄTTEN – SCHWIMMBÄDER“

Der Bund stellt erstmals im Rahmen des Bundes- 
programms „Sanierung kommunaler Sportstätten – 
Schwimmbäder" 250 Millionen Euro gezielt für die Sanie-
rung kommunaler Schwimmbäder bereit. Die Mittel sind 
im Wirtschaftsplan des ‚Sondervermögens Infrastruktur 
und Klimaneutralität‘ verankert. Nun ist das Interessen- 
bekundungsverfahren für die Förderung gestartet.

Schwimmbäder sind für das Erlernen und den Erhalt der 
Schwimmfähigkeit, für die Gesunderhaltung der Bevölkerung 
sowie für den gesellschaftlichen Zusammenhalt und die 
soziale Integration von besonderer Bedeutung. Deshalb 
unterstützt der Bund die Kommunen beim Abbau des 
bestehenden Sanierungsstaus bei diesen wichtigen sozialen 
Infrastrukturen.

Gefördert werden kommunale Schwimmbäder sowie ihre 
typischen baulichen Bestandteile und zweckdienlichen 
Folgereinrichtungen. Dies können Hallenbäder, Freibäder, 
Kombibäder oder Lehrschwimmbecken sein. Bei Gebäuden 
steht die energetische Sanierung im Fokus. Deshalb müssen 
diese nach Baufertigstellung definierte energetische Standards 
erfüllen. Bei Freibädern liegt der Schwerpunkt insbesondere 

auf Maßnahmen zum Erreichen einer möglichst klima- 
neutralen Wärmeversorgung beziehungsweise der Steigerung 
des Anteils erneuerbarer Energien. Eine Weiterleitung von 
Fördermitteln an Dritte, etwa an Vereine, ist möglich.

Städte, Gemeinden und Landkreise können bis zum 19. Juni 
2026 Projektskizzen für geeignete Sportstätten digital beim 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung ein-
reichen, sofern sie Eigentümer der Einrichtung sind. Über 
die Auswahl der zu fördernden Projekte wird dann der 
Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages entscheiden.

Weitere Informationen:

Mehr Details zum Förderprogramm 
finden Sie unter www.bbsr.bund.de/
sks-schwimmbaeder.
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Vereine und Verbände sind eingeladen, sich mit eigenen Aktionen zu beteiligen.

DER EHRENTAG – DEUTSCHLANDWEITER MITMACHTAG 
ZUM GEBURTSTAG DES GRUNDGESETZES AM 23. MAI
Am 23. Mai 2026 findet erstmals der deutschlandweite „Ehrentag“ statt. Auf 
Initiative von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier sind alle Bürger*innen 
eingeladen, den Geburtstag des Grundgesetzes mit einem großen Mitmachtag 
zu feiern.

Die Idee ist: Zur Feier unserer Ver-
fassung packen alle für ein paar Stunden 
mit an, um unser Land ein bisschen 
besser zu machen. Spaß und Gemein-
schaft sollen dabei im Mittelpunkt 
stehen.

Vereine und Verbände in Stadt und 
Land sind aufgerufen, Mitmach-Aktionen 
anzubieten. Das kann eine Aufräum-
aktion sein, ein inklusives Sportturnier, 
ein Tag der offenen Halle, ein Public 
Viewing. Jede noch so kleine Initiative 
ist willkommen, die das gesellschaft-
liche Miteinander fördert.

Vereine und organisierter Sport profi-
tieren in mehrfacher Hinsicht davon, 
den Ehrentag mitzugestalten: Sie 
können für ihre Anliegen werben, 
neue Zielgruppen ansprechen und 
sich weiter vernetzen. Der Aktionszeit-
raum erstreckt sich vom 16. bis zum 
31. Mai 2026, mit Schwerpunkt auf 
dem Pfingstwochenende um den 23. 
Mai. In den Wochen zuvor wird eine 

bundesweite Kampagne alle Bürger* 
-innen auf die Ehrentags-Aktionen 
aufmerksam machen.

Jetzt beteiligen und Mitmach-Aktion 
eintragen

Auf der zentralen Plattform www.
ehrentag.de tragen alle Anbieter ihre 
geplanten Aktionen ein, so dass sie 
von Interessierten gefunden werden. 
Darüber hinaus ist keine weitere  
Anmeldung der Vorhaben erforderlich.

Für die Planung ihrer Aktionen finden 
die Vereine auf der Internetseite zahl-
reiche Hilfestellungen:
•	 In offenen Video-Calls werden alle 

Fragen rund um den Ehrentag  
besprochen.

•	 Ein Werbemittel-Konfigurator (www.
ehrentag.de/aktion-planen/werbung-
gestalten/) ermöglicht es selbst 
Unerfahrenen, ganz einfach Plakate, 
Flyer und Social-Media-Beiträge für 
ihre Aktion zu erstellen.

•	 Bis zu 500 Euro Förderung für die 
einzelnen Mitmach-Aktionen können 
unkompliziert beantragt werden.

Eine Initiative des Bundespräsidenten

„Demokratie lebt von Menschen, die 
mitmachen, die Verantwortung über-
nehmen und die unsere Gesellschaft 
mitgestalten“, sagt Bundespräsident 
Steinmeier, der Initiator und Schirm-
herr des Ehrentages ist.

Das Bundespräsidialamt setzt den 
Aktionstag in enger Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt (DSEE) um. Die 
Bundesstiftung mit Sitz in Neustrelitz 
wurde 2020 als zentrale Anlaufstelle 
gegründet, um das Ehrenamt beson-
ders in strukturschwachen und länd-
lichen Regionen zu fördern.

Weitere Informationen:

Alle Informationen und Kontakt-
möglichkeiten finden sich auf 
www.ehrentag.de.

http://www.ehrentag.de
http://www.ehrentag.de
http://www.ehrentag.de/aktion-planen/werbung-gestalten/
http://www.ehrentag.de/aktion-planen/werbung-gestalten/
http://www.ehrentag.de/aktion-planen/werbung-gestalten/
http://www.ehrentag.de
http://www.ehrentag.de
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GEMEINSAM FÜR DEN SPORT IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

Sport bringt Menschen zusammen. Er begeistert, stiftet Gemeinschaft und 
vermittelt Werte wie Fairness, Teamgeist und Respekt. Genau deshalb ist der 
Sport für die Volksbanken Raiffeisenbanken in Schleswig-Holstein weit mehr 
als ein Sponsoringfeld. Als regional verwurzelte Genossenschaftsbanken sind 
wir den Menschen in unserem Land eng verbunden. Und kaum irgendwo wird 
der genossenschaftliche Gedanke – Was einer alleine nicht schafft, das schaffen 
viele – so greifbar wie im Sportverein vor Ort.

Deshalb ist die Partnerschaft mit dem 
Landessportverband Schleswig-Holstein 
(LSV) für uns etwas Besonderes. Gemein-
sam setzen wir uns dafür ein, den 
Sport im Land in seiner ganzen Breite 
sichtbar zu machen und zu stärken – 
vom ehrenamtlich getragenen Vereins-
leben bis hin zum Spitzensport.

Ein besonderer Höhepunkt ist dabei 
für uns die alljährliche SportGala. Mit 
der Auszeichnung Newcomer*in des 
Jahres rücken wir gezielt junge Talente 
in den Mittelpunkt, die durch Leistung, 
Persönlichkeit und Perspektive über-
zeugen. Nachwuchsförderung heißt 

für uns: Chancen eröffnen, Entwicklung 
begleiten und jungen Sportlerinnen 
und Sportlern Rückenwind geben.

Eng damit verbunden ist unser Enga-
gement für das Team Schleswig- 
Holstein. Als Partner des Teams unter-
stützen wir gezielt Athletinnen und 
Athleten auf ihrem Weg in die nationale 
und internationale Spitze. Für uns ist 
das ein klares Bekenntnis zum Leistungs- 
und Nachwuchssport im Land. Wir 
wollen dazu beitragen, dass Talente 
aus Schleswig-Holstein bestmögliche 
Bedingungen vorfinden – und ihren 
Weg bis ganz nach oben gehen können. Ein weiteres wichtiges Element unserer 

Partnerschaft mit dem LSV sind die 
„Sterne des Sports“. Der Wettbewerb 
steht wie kaum ein anderes Projekt für 
die enorme gesellschaftliche Leistung 
der Sportvereine. Denn ausgezeichnet 
werden hier nicht sportliche Erfolge, 
sondern vor allem Initiativen, die das 
Miteinander stärken – etwa in den 
Bereichen Integration, Inklusion, Ehren-
amt, Bildung, Gesundheit oder Klima- 
und Umweltschutz. Genau darin zeigt 
sich, wie wertvoll Vereine für unser 
Gemeinwesen sind. Für uns sind die 
„Sterne des Sports“ deshalb ein echtes 
Leuchtturmprojekt: Sie machen sicht-
bar, mit wie viel Engagement, Kreativität 
und Herzblut Ehrenamtliche in Schles-
wig-Holstein wirken.

Auch der „Tag des Sports“ ist ein 
wichtiger Teil unserer Partnerschaft 
mit dem LSV. Er zeigt Jahr für Jahr, wie 
vielfältig, offen und einladend die 
Sportlandschaft in Schleswig-Holstein 
ist. Menschen kommen in Bewegung, 
probieren Neues aus und erleben, was 
Sport leisten kann – für die Gesund-
heit, für den Zusammenhalt und für 
das Miteinander.

UNSERE PARTNER IM FOKUS
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Diese landesweiten Aktivitäten ergänzen 
unser tägliches Engagement vor Ort. 
Die Volksbanken Raiffeisenbanken in 

Schleswig-Holstein unterstützen Jahr 
für Jahr zahlreiche Sportvereine mit 
Spenden, Sponsoring und weiteren 

Initiativen. Allein im vergangenen Jahr 
wurden 854 Projekte mit Spenden in 
Höhe von knapp 1,2 Millionen Euro 
gefördert. Ob Trikots, Trainingsmate-
rialien, Sportgeräte, Jugendprojekte 
oder Investitionen in die Infrastruktur: 
Wir helfen dort, wo Unterstützung 
gebraucht wird. Denn wir wissen:  
Die Stärke des Sports beginnt an der 
Basis.

Wir wollen dazu beitragen, dass Sport 
Menschen verbindet, Talente wachsen 
können und Vereine starke Anker in 
unserer Gesellschaft bleiben. Kurz 
gesagt: Wir engagieren uns als Partner 
des LSV für den Sport in Schleswig-
Holstein, weil er für unser Land unver-
zichtbar ist – und weil wir Verantwortung 
für die Regionen übernehmen, in denen 
wir zuhause sind.

PVR

Greift mit 

eurem Verein 

nach den Sternen!

Wir wissen, dass man nur in einer starken 
Gemeinschaft erfolgreich sein kann. 
Deshalb zeichnen wir mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund Vereine aus, die 
sich besonders für unsere Gesellschaft 
engagieren. Mit der Initiative  
„Sterne des Sports“ können wir  
zuversichtlich nach vorne blicken und 
sagen:

Morgen kann kommen. Wir machen den 
Weg frei.

Erfahrt mehr unter vr-sh.de/sterne.

Greift mit 

eurem Verein 

nach den Sternen!

vr-mv.de/sterne

Wir wissen, dass man nur in einer starken Gemeinschaft erfolgreich 
sein kann. Deshalb zeichnen wir mit dem Deutschen Olympischen 
Sportbund Vereine aus, die sich besonders für unsere Gesellschaft 
engagieren. Mit der Initiative „Sterne des Sports“ können wir 
zuversichtlich nach vorne blicken und sagen:
Morgen kann kommen. Wir machen den Weg frei.
Mehr erfahren Sie ab dem 1. April unter vr-mv.de/sterne oder bei 
Ihrer Volksbank Raiffeisenbank.

vr-sh.de/sterne

Jetzt online  bewerben!
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SO MACHEN SIE DIE SPORTANLAGE FIT – 
RUND UMS JAHR

Tipps zur Sicherheit Ihrer Sportanlagen im Frühjahr:
• Im Frühjahr heißt es raus aus dem Winterschlaf: Winter-

schäden identifizieren und beheben. Und die Rasenpflege
steht an.

• Ob Natur- oder Kunstrasen: Das Grün möchte gepflegt
werden – besonders wenn Maulwürfe und Wühlmäuse am 
Werk sind.

• Im Herbst muss die Sportanlage winterfest gemacht wer-
den. Erneute Rasenpflege steht an und die Bäume müssen 
verstärkt kontrolliert werden.

• Die Befreiung des Vereinsgeländes und der Zuwege von
Eis und Schnee ist wichtig wegen der Verkehrssicherungs-
pflicht. Wann und wie oft auf den umliegenden Gehwegen 
Schnee geschippt werden muss, legen die Städte und
Kommunen fest.

Im Frühjahr: Winterschäden erkennen und beheben

Wärmende Sonnenstrahlen, Vogelgezwitscher, raus aus 
dem Winterschlaf: Holen Sie im Frühjahr das Beste aus Ihrer 
Sportanlage heraus. Starten Sie gut vorbereitet in die neue 
Outdoor-Saison und geben Sie Unfällen erst gar keine 
Chance.

Wege und Böden
• Halten Sie Gehwege stets frei. Eine Gefahrenquelle ist auch 

im Frühjahr noch nasses Laub. Kehren Sie es regelmäßig
zusammen.

• Laub sammelt sich gerne in Regenrinnen oder Fallrohren. 
Achten Sie darauf, dass alle Steckverbindungen miteinander 
verbunden und dicht sind und Wasser frei hindurchfließen
kann.

• Kontrollieren Sie den Boden auf entstandene Stolperfallen 
oder Löcher und entfernen Sie diese.

Geräte und Materialien
• Entfernen Sie Geräte und Materialien, die für kältere Jahres-

zeiten bestimmt sind, aus Ihren Außenanlagen.
• Nutzen Sie das Frühjahr zum Aussortieren oder zur Wartung

defekter Ausstattungsgegenstände.
• Kontrollieren Sie die Platzpflegegeräte. Reparieren Sie sie

bei Bedarf.

Sonstiges
• Entfernen Sie Abdeckungen auf den Anlagen und kont-

rollieren Sie vorhandene Tartanflächen auf eventuelle
Schäden.

ARAG SPORTVERSICHERUNG INFORMIERT:

Mehr Infos unter www.ARAG-Sport.de

Reisen stärken den Teamgeist. Mit unserer 
Reise versicherung sind Ihr organisierender 
Verein und die Teilnehmer der Reise geschützt. 
Durch die Verbindung aus Insolvenzversiche-
rung und Veranstalter-Haftpflicht – für nur 
61 Cent pro Teilnehmer, zzgl. Teilnehmerver-
sicherung. Sporttasche schon gepackt? 

ARAG Reiseversicherung

Gute Reise? 
Aber sicher.

01-600 Anzeigen Reise-Sportversicherung 180x125+3mmB 03022025-C.indd   101-600 Anzeigen Reise-Sportversicherung 180x125+3mmB 03022025-C.indd   1 04.02.25   11:4804.02.25   11:48

http://ARAG-Sport.de
http://www.arag-sport.de
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•	 Nach der Reinigung können Bodenhülsen wieder benutzt 
werden. Gleiches gilt für Netze aller Art.

•	 Wasser marsch: Das Bewässerungssystem kann nach 
einem Check wieder in Betrieb genommen werden.

•	 Überprüfen und reparieren Sie die Beleuchtung insbeson-
dere an Zugängen, Gehwegen und Parkplätzen. Beauf-
tragen Sie im Falle von offenliegenden und reparaturbe-
dürftigen Steckdosen oder Stromleitungen eine Elektro-
fachkraft.

•	 Checken und erneuern Sie Linien auf den Spielfeldern.
•	 Lose Dachziegel und Dachpfannen stellen eine Gefahr auf 

Ihrem Vereinsgelände dar. Lassen Sie diese schnellstmög-
lich reparieren, wenn ein Schaden auffällt, und sperren 
Sie das Gelände in der Zwischenzeit.

•	 Kontrollieren Sie – wenn vorhanden – Ihren vereinseigenen 
Spielplatz besonders gründlich.

Bäume kontrollieren

Bäume auf der Anlage sind eine Freude, bergen aber auch 
Gefahren. Denn Schäden der Bäume sind nicht immer sichtbar. 
Legen Sie besonderen Wert auf die Behebung möglicher 
Sturm- oder Frostschäden. Kleinere Schäden an Bäumen 
können Sie selbst beheben. Dazu zählen beispielsweise 
abgeknickte Äste. Für alle anderen Schäden holen Sie am 
besten einen Fachmann dazu.

Zweimal jährlich ist eine Regelkontrolle durch einen zertifi-
zierten Baumkontrolleur durchzuführen. Dieser begutachtet 
die Bäume in belaubtem und unbelaubtem Zustand und 
untersucht sie auf Standsicherheit, potenzielle Krankheiten 
und Pilzbefall. Zertifizierte Betriebe findet man z.B. über 
die Landwirtschaftskammern oder Garten- und Land-
schaftsbau-Betriebe. Ist durch einen schiefen Baum Gefahr 
im Verzug, wenden Sie sich umgehend an die Feuerwehr 
und sperren in der Zwischenzeit das Gelände. Safety first!

Stellen Sie Regeln zum Betreten des Geländes im Herbst 
und Winter auf. Bei anhaltender Nässe, Frost oder Schnee 
müssen Sie den Spielbetrieb eventuell untersagen.

Sicht- und Funktionsprüfungen

Wetterunabhängig gilt: Denken Sie an die Durchführung 
und Dokumentation Ihrer Sicht- und Funktionsprüfungen. 
Zusätzliche Kontrollen sind besonders nach Stürmen oder 
starkem Regen durchzuführen. Haben Sie ein Auge auf Ihre 
Zäune, Masten oder Pfosten und prüfen Sie besonders 
deren Standfestigkeit. Weiterführende Informationen zu 
den Sicht- und Funktionsprüfungen, aber auch zur Jahres-
hauptinspektion finden Sie im Sportstättenleitfaden der 
Stiftung Sicherheit im Sport.

Rasenpflege in Vorbereitung auf die Saison

Schenken Sie Ihrem Rasen die notwendige Aufmerksamkeit. 
Achten Sie dabei unbedingt auf die Vorgaben des Her-
stellers, insbesondere bei Hybrid- oder Kunstrasen.

Tipps zur Rasenpflege
•	 Schlechte oder falsche Pflege begünstigt Schimmel- oder 

Fäulnis.
•	 Sorgen Sie für eine für den Boden passende Beregnung.
•	 Braune Flecken oder Moos sind nicht immer mit einem 

Vertikutiergerät zu behandeln. Häufig sind sie ein Zeichen 
von Nährstoffmangel im Boden. Um dem entgegenzuwirken, 
verwenden Sie einen geeigneten Dünger. Nach der ersten 
Düngung verschwinden unschöne Stellen von allein wieder. 
Empfehlenswert vor der Düngung ist ein leichtes Anrauen 
des Bodens.

•	 Sorgen Sie für eine ausreichende Kalium- und Eisenver-
sorgung. Ein Mangel wirkt pilzfördernd. Für einen gesunden 
Boden ist ein ausgeglichenes Verhältnis von Bakterien oder 
anderen Kleinlebewesen notwendig. Dem entgegen stehen 
Bodenverdichtungen oder eine Übersäuerung des Rasens. 
Stutzig werden sollten Sie bei fleckigen oder flächigen 
Verfärbungen. Ursache dafür sind häufig Larven oder 
Maden.

•	 Die erste Düngung kann ab vier Grad Celsius erfolgen. 
Meist genügt eine zweite Düngung im Frühsommer.

•	 Bei einem Befall von Schädlingen helfen sofortige Maß-
nahmen. Zeichen für einen Schädlingsbefall sind beispiels-
weise übermäßig viele Vögel.

•	 Unabhängig von der Art des Rasens gilt: Entfernen Sie Müll, 
unnötige Materialien, oberflächlichen Abfall oder Schmutz.

Maulwürfe und Wühlmäuse

Fast alle Betreiber von Sportstätten haben früher oder 
später mit den grabewütigen Nagern zu tun. Generell gilt: 
Vorbeugen ist besser als bekämpfen.

Der europäische Maulwurf steht unter Artenschutz und darf 
laut Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) nicht bekämpft 
werden. Darum kann man die Tiere nur vertreiben – das geht 
mit geringem Aufwand und ohne die Tiere zu verletzen. So 
sind Maulwürfe sehr geruchsempfindlich. Darum sind Essig, 
saure Milch oder Brennnesseljauche erfolgversprechend. In 
Fachgeschäften gibt es andere geruchsintensive Mittel, die 
helfen, die unliebsamen Gesellen loszuwerden. Helfen strenge 
Gerüche nicht, halten Sie Rücksprache mit zuständigen Fach-
behörden. Diese stellen manchmal Sondergenehmigungen aus 
oder senden Ihnen Fachleute.

Sind die lästigen Hügel erst einmal da, kann lediglich die 
Erde entfernt werden. Allerdings führt fehlende Erde in den 
Gängen zu Senkungen des Rasens und somit zu Unebenheit 
und einer erhöhten Verletzungsgefahr. Möchten Sie bauliche 
Maßnahmen treffen, bietet sich eine vertikale Maulwurfs-
sperre an. Diese sind jedoch aufwändig zu installieren und 
kostenintensiv.

Sportplätze liegen häufig in ländlichen bewaldeten Umge-
bungen. Hier fühlen sich Wühlmäuse besonders wohl und 
graben unterirdische Gänge. Die dadurch entstehenden 
länglichen flachen Erdhaufen weisen ebenso wie die ovalen 
Tunneleingänge auf Wühlmäuse hin. Am schlimmsten ist 
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Neues aus der Steuer-Hotline

MITGLIEDSBEITRÄGE UND UMSATZSTEUER

Bei der telefonischen Steuer-Hotline des Landessportverbandes, die an jedem 
ersten Dienstag im Monat durchgeführt wird und für die Vereine und Verbände 
des Landessportverbandes kostenlos ist, stellen interessierte Anruferinnen 
und Anrufer Monat für Monat Fragen, die von Steuerberater Ulrich Boock, 
geschäftsführender Partner im Steuerberaterbüro [strg]kiel, kompetent 
beantwortet werden. Um auch den Leserinnen und Lesern des SPORTFORUM 
diese hilfreichen Informationen zukommen zu lassen, berichtet Ulrich Boock 
regelmäßig an dieser Stelle aus der Steuer-Hotline. In dieser SPORTFORUM-
Ausgabe geht es um Mitgliedsbeiträge und Umsatzsteuer.

Mitgliedsbeiträge im Sportverein als 
umsatzsteuerpflichtiges Entgelt – 
Das spektakuläre Urteil BFH V R 4/23 
vom 13. November 2025

Mit dem Urteil V R 4/23 vom 13. Novem-
ber 2025 hat der Bundesfinanzhof 
(BFH) erneut und deutlicher als je zuvor 
betont, dass er Mitgliedsbeiträge in 
Sportvereinen als umsatzsteuerbares 
Entgelt ansieht, wenn den Beiträgen 
ein Vereinsangebot für die Mitglieder 
gegenübersteht. Je nach konkretem 
Leistungsangebot des Vereins kann 
der Beitrag umsatzsteuerfrei oder sogar 
umsatzsteuerpflichtig sein. Die Auf-
fassung der Finanzverwaltung, wonach 
Mitgliedsbeiträge von vornherein nicht 
steuerbar seien, wird in bislang  
ungewohnter Schärfe als rechtswidrig 
bezeichnet.

1.	 Grundsatz: Wann sind Mitglieds-
beiträge Entgelt?
Mitgliedsbeiträge sind umsatz-
steuerliches Entgelt, wenn das 
Mitglied für seinen Beitrag einen 
konkreten individuellen Vorteil 
erhält. Es kommt hierbei nicht darauf 
an, ob das Mitglied die Vorteile 
tatsächlich in Anspruch nimmt; 
ausreichend ist die (fortdauernde) 
Leistungsbereitschaft des Vereins, 
auch wenn das Leistungsangebot 

des Vereins durch das jeweilige 
Mitglied nicht in Anspruch genommen 
wird. Eine nicht umsatzsteuerbare 
bloße „Mitgliedsposition“ im ideellen 
Bereich wird nach dieser Recht-
sprechung lediglich bei passiven 
Fördermitgliedschaften gegeben 
sein, denen satzungsmäßig bzw. 
nach der Beitragsordnung keinerlei 
Leistungsangebote des Vereins 
gegenüberstehen.

2.	 Speziell: Sportvereine und Mitglieds-
beiträge
Erbringt ein Sportverein gegenüber 
Mitgliedern Leistungen wie Über-
lassung von Sportanlagen/Trainings-
geräten oder die Teilnahme an 
Trainings, Wettkämpfen, Trainings-
fahrten und sonstigen Sportver-
anstaltungen, sind die Mitgliedsbei-
träge dafür grundsätzlich Entgelt 
für steuerbare Leistungen. Der BFH 
hat ausdrücklich klargestellt, dass 
die Verwaltungsauffassung zu 
„echten Mitgliedsbeiträgen“ (kein 
Leistungsaustausch) mit der EuGH 
Rechtsprechung (Kennemer Golf) 
unvereinbar ist. Der BFH als höchstes 
deutsches Steuergericht bezeichnet 
das Festhalten der Finanzverwaltung 
an der Verwaltungsauffassung in 
ungewohnter Schärfe ausdrücklich 
als rechtswidrig.

3.	 Umsatzsteuerfreiheit oder -pflicht?
Sind Leistungen eines Sportvereins 
gegenüber Mitgliedern steuerbar, 
richtet sich die Frage der Steuer-
freiheit mangels (noch) möglicher 
Berufung auf Art. 132 Abs. 1 Buchst. m 
MwStSystRL (Mehrwertsteuersystem-
richtlinie) meist ausschließlich nach 
§ 4 Nr. 22 Buchst. b UStG (ggf. kommen 
auch andere Steuerbefreiungen wie 
z.B. Jugendhilfeleistungen in Anspruch; 
auf diese wird hier nicht weiter ein-
gegangen). Steuerfrei sind danach 
nicht alle denkbaren Leistungen 
der Sportvereine, sondern nur die 
„sportlichen Veranstaltungen“.
•	„Sportliche Veranstaltung“ ist eine 

organisatorische Maßnahme des 
Sportvereins, die es aktiven Sport-
lern ermöglicht, Sport zu treiben; die 
bloße Überlassung von Sportanlagen 
oder die bloße Sicherstellung der 
ordnungsgemäßen Benutzung 
genügt nicht.

•	Zweifelhaft ist nach dem Urteil, ob 
„freies Training“ ohne Anleitung 
durch einen Trainer/Übungsleiter 
überhaupt als sportliche Veran-
staltung i.S.d. § 4 Nr. 22 Buchst. b 
UStG qualifiziert werden kann.

•	Es ist somit stets feststellen, 
welche Leistungen der Verein im 
Rahmen der einzelnen Sportarten 
gegen die Mitgliedsbeiträge erbringt 
und ob diese als sportliche Ver-
anstaltungen (steuerfrei) oder als 
bloße Nutzungsüberlassung (steuer-
pflichtig) zu werten sind − Ist die 
durch den Mitgliedsbeitrag  
vergütete einheitliche Leistung 
steuerpflichtig, ist zu prüfen, ob 
der ermäßigte Steuersatz nach § 12 
Abs. 2 Nr. 8 Buchst. a UStG anwend-
bar ist; bei Überlassung von Sport-

es im Frühjahr, wenn der Schnee schmilzt. Dann sind die frei-
gelegten Gänge der Wühlmäuse an der Oberfläche sichtbar. 
Eine Unbespielbarkeit des Sportplatzes ist die Folge und 
umfangreiche Rasenreparaturarbeiten werden notwendig. 

Den vollständigen Text sowie Informationen zu empfohlenen 
Arbeiten in den anderen Jahreszeiten finden Sie im Ratgeber 
Vereinsrecht auf unserer Website www.ARAG-Sport.de.

HABEN SIE FRAGEN?

Versicherungsbüro beim Landessportverband 
Schleswig-Holstein 

Henning Jahn (Büroleiter) 
Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel

Tel.: 0431/5560836-0, vsbkiel@ARAG-Sport.de

http://www.ARAG-Sport.de
mailto:vsbkiel@ARAG-Sport.de
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anlagen an Mitglieder des Vereins 
kommt regelmäßig der ermäßigte 
Steuersatz zur Anwendung.

4.	 Einheitsleistung vs. mehrere Leis-
tungen
Die frühere BFH Rechtsprechung, 
nach der Mitgliedsbeiträge nur 
„teilweise“ Entgelt sein können und 
ggf. zu schätzen/aufzuteilen sind, 
wird dahin präzisiert, dass eine 
Aufteilung nur dann in Betracht 
kommt, wenn mit dem Beitrag 
mehrere umsatzsteuerrechtlich 
eigenständige Leistungen vergütet 
werden. Es muss daher im Einzelfall 
geprüft werden, ob die mittels  
Mitgliedsbeiträgen vergüteten Vor-
teile (Training, Spiele, Nutzung der 
Anlagen etc.) eine einheitliche 
Leistung oder mehrere selbststän-
dige Leistungen darstellen. Liegt eine 
einheitliche, aus mehreren gleich-
wertigen Elementen bestehende 
Leistung vor, ist zu prüfen, ob diese 

einheitliche Leistung unter einen 
Befreiungstatbestand (insb. § 4 Nr. 22 
Buchst. b UStG) fällt − umfasst die 
einheitliche Leistung hingegen auch 
nicht befreite Elemente, kann sie 
insgesamt steuerpflichtig werden. 

5.	 Ausblick: Hilfestellung nur durch 
den Gesetzgeber
Der BFH hat klargestellt, dass EU-
rechtlich eine Ausdehnung der 
Steuerbefreiung für Leistungen in 
Zusammenhang mit der Ausübung 
des Sports problemlos möglich ist. 
Allerdings könne nur der Gesetz-
geber die Tatbestände für die 
Steuerbefreiung nach § 4 Nr. 22 
Bucht. b. UStG erweitern, nicht die 
Finanzverwaltung durch ihre 
rechtswidrige Verwaltungspraxis. 

Folgen für die Praxis:
Die Finanzverwaltung wird wohl vor-
erst an ihrer günstigen Auffassung – 
keine Umsatzsteuerbarkeit der Mit-

gliedsbeiträge – festhalten. Streiten 
Vereine jedoch vor Gericht um um-
satzsteuerliche Sachverhalte, wird das 
Gericht stets die Frage nach der 
Steuerbarkeit und der Steuerpflicht 
der Mitgliedsbeiträge stellen. Wenn es 
hier eine Steuerpflicht erkennt, kann 
letztlich nur das Verfahrensrecht 
(„Verböserungsverbot“) helfen. 

Ulrich Boock

ACHTUNG!

Die Steuer-Hotline ist ab sofort 
zu den gewohnten Zeiten an 
jedem ersten Dienstag im Monat 
von 16.00 bis 18.00 Uhr unter 
neuer Rufnummer zu erreichen: 

0431 – 530 226 88

Informationen zum Datenschutz, Teil 61

DATENSCHUTZ IM VEREIN – PRAXISNAHE TIPPS FÜR VEREINE
Mit seiner fortlaufenden Serie zum komplexen und wichtigen Thema Daten-
schutz möchte der Landessportverband Schleswig-Holstein (LSV) seinen 
Mitgliedern eine wertvolle Hilfestellung bieten und nützliche Informationen 
für die Praxis liefern. Dabei stehen häufig in der Vereins- und Verbandsarbeit 
auftretende Fragen im Fokus. Im Auftrag des LSV-Datenschutzbeauftragten 
Dr. Michael Foth nehmen Expert*innen der IBS data protection services and 
consulting GmbH zu verschiedenen Themen Stellung und liefern auch Beispie-
le und Handlungsempfehlungen, um ein bisschen „Licht ins Dunkel“ zu bringen. 
Diesmal geht es um „Datenschutz im Verein – praxisnahe Tipps für Vereine“.

Vereine stehen oft vor der Herausfor-
derung, Datenschutz konsequent um-
zusetzen. Die Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) und das Bundesdaten-
schutzgesetz (BDSG) gelten auch für 
ehrenamtlich geführte Organisationen. 
Mit klaren Zuständigkeiten, festen  
Abläufen und regelmäßiger Überprüfung 
kann Datenschutz im Vereinsalltag 
erfolgreich umgesetzt werden.

1.	 Beschäftigtendaten richtig ver-
arbeiten
•	Nur notwendige Daten erheben: 

Keine sensiblen Angaben wie Reli-
gion oder Schwangerschaft ohne 
zwingenden Grund.

•	Bewerbungen datenschutzkonform 
und möglichst verschlüsselt emp-
fangen: E-Mail-Bewerbungen soll-
ten über sichere Kanäle erfolgen.

•	Zugriff begrenzen: Nur Personen, 
die Daten wirklich benötigen, dürfen 
Zugriff erhalten.

•	Verschwiegenheit schriftlich sichern: 
Alle Mitarbeitenden und Ehren-
amtlichen verpflichten, vertraulich 
mit Daten umzugehen.

2.	 Mitgliederdaten datenschutzkon-
form nutzen
•	Pflicht- vs. freiwillige Angaben: 

Klar kennzeichnen, wofür Daten 
benötigt werden.

•	Zweckbindung beachten: Daten 
nur für Vereinsziele wie Beitrags-
verwaltung, Wettkämpfe oder 
Versammlungen verwenden.

•	Kinder und Jugendliche: Einwilli-
gung der Erziehungsberechtigten 
einholen, besonders bei unter 
16-Jährigen, und Einwilligungen 
dokumentieren.

3.	 Daten von Nicht-Mitgliedern
•	Zweckbindung: Nur für den ur-

sprünglichen Zweck, z. B. Spenden-
abwicklung, verwenden.

•	Einwilligungen einholen: Für News-
letter oder Werbung vorherige 
Zustimmung sichern und Nach-
weise aufbewahren.

4.	 Fotos und Videos
•	Immer Einwilligung einholen: 

Schriftlich und zweckgebunden 
dokumentieren.

•	Widerrufsrecht beachten: Veröffent-
lichung sofort stoppen, wenn  
Einwilligung widerrufen wird.

•	Interessenabwägung: Bei Gruppen- 



SERVICE

40 SPORTFORUM NR. 228 | APRIL 2026

﻿IMPRESSUM
SPORTFORUM ist das offizielle Magazin des Landessport-
verbandes Schleswig-Holstein e.V. SPORTFORUM 
erscheint zehnmal jährlich. Der Bezugspreis ist im Mitglieds-
beitrag enthalten.

Herausgeber und Verleger:
Landessportverband Schleswig-Holstein e.V. (LSV)
Winterbeker Weg 49, 24114 Kiel, www.lsv-sh.de

Redaktion:
Stefan Arlt, Tel. (0431) 64 86 - 163, stefan.arlt@lsv-sh.de

Verantwortlich für den LSV-Inhalt: 
Till Wöllenweber

Verantwortlich für den sjsh-Teil:
Carsten Bauer

Anzeigenverwaltung:
Sport- und Event-Marketing Schleswig-Holstein GmbH
Telefon (0431) 64 86 - 177, www.semsh.de

Layout:
Stamp Media GmbH, Agentur für Kommunikation & Design, 
Ringstraße 19, 24114 Kiel, www.stamp-media.de

Druck:
Schmidt & Klaunig GmbH, Druckerei und Verlag seit 1869 
Ringstraße 19, 24114 Kiel, www.schmidt-klaunig.de

oder Vereinsaufnahmen prüfen, 
ob eine Veröffentlichung ohne 
Einwilligung möglich ist z. B. bei 
öffentlichen Veranstaltungen.

5.	 Vereins-Webseite und Online-Auftritt
•	DSGVO-Infos bereitstellen: Daten-

schutzerklärung und Impressum 
leicht auffindbar gestalten.

•	Cookies und Tracking: Zustimmung 
einholen, Tracking nur minimal 
einsetzen. Regelmäßig prüfen, ob 
eingesetzte Tools notwendig und 
datenschutzkonform sind.

•	E-Mail-Kommunikation: Newsletter 
nur nach Einwilligung versenden; 
sonst strenge Ausnahmevoraus-
setzungen beachten (§ 7 Abs. 3 UWG).

6.	 Externe Dienstleister
•	Auftragsverarbeitungsvertrag 

(AVV) schließen: Bei IT-, Marketing- 
oder Hosting-Dienstleistungen 
unbedingt erforderlich.

•	Dienstleister sorgfältig auswählen 
und Datenschutzstandards regel-
mäßig prüfen.

7.	 Datenschutzbeauftragter
•	Pflicht prüfen: Ab 20 Personen, 

die regelmäßig automatisiert Daten 
verarbeiten, ist ein Datenschutz-
beauftragter notwendig.

•	Auch bei der Verarbeitung beson-
ders sensibler Daten (Art. 9 DSGVO) 
kann eine Pflicht zur Benennung 
bestehen.

8.	 Mitglieder sensibilisieren
•	Schulungen durchführen: Regel-

mäßig Grundlagen und konkrete 
Vereinsbeispiele vermitteln.

•	Leitfäden und Checklisten: Ein-
fach verständliche Regeln für den 
Vereinsalltag bereitstellen.

•	Awareness-Kampagnen: Digitale 
Lernmodule oder kurze Infoveran-
staltungen einführen. Neue Funk-
tionsträger sollten zeitnah einge-
wiesen werden.

9.	 Externe Unterstützung nutzen
•	Behörden und Fachstellen: Bro-

schüren und Orientierungshilfen 
der Landesdatenschutzbeauftragten 

oder der Stiftung Datenschutz 
nutzen.

•	Weitere praxisnahe Hilfen bieten 
Fachverbände und Sportbünde.

Fazit:
Datenschutz schützt Mitglieder und 
stärkt Vertrauen. Mit klaren Regeln, 
Schulungen und der richtigen Technik 
lässt sich Datenschutz praxisnah im 
Vereinsalltag umsetzen.

Tipp:
Starten Sie mit einem kleinen Maßnah-
menplan: Datenerhebung prüfen  
Einwilligungen klären  Verantwort-
lichkeiten festlegen   Schulungen 
planen. So wird Datenschutz zur ge-
lebten Praxis im Verein.

Bei allen Zweifelsfällen sollten Sie 
Ihren Datenschutzbeauftragten hinzu-
ziehen oder rechtliche Unterstützung 
einholen.

Sophie Schille im Auftrag  
des LSV-Datenschutzbeauftragten 

Dr. Michael Foth

 STEUER-HOTLINE – NÄCHSTE TERMINE

Die Steuer-Hotline wird an jedem ersten Dienstag 
im Monat durchgeführt. Die nächsten Termine: 
•	 Dienstag, 5. Mai 2026, 16-18 Uhr
•	 Dienstag, 2. Juni 2026, 16-18 Uhr

Tel.: 0431-530 226 88

Die telefonische Steuer-Hotline ist für die Vereine und 
Verbände des Landessportverbandes Schleswig-Holstein 
kostenlos. Bitte beachten Sie, dass die angegebene 
Telefonnummer ausschließlich während der Beratungs-
termine als Steuer-Hotline des LSV zur Verfügung steht.

ACHTUNG

Neue Rufnummer

http://www.lsv-sh.de
mailto:stefan.arlt%40lsv-sh.de?subject=
http://www.semsh.de
http://www.stamp-media.de
http://www.schmidt-klaunig.de
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 HERZLICHEN DANK DEN PARTNERN UND FÖRDERERN  
DES SPORTS IN SCHLESWIG-HOLSTEIN

http://www.arag-sport.de
https://www.autocentrum-lass.de/
https://www.mvkiel.de/
https://sportplatzbeleuchtung.de
https://www.sh-netz.com/de.html
https://www.sport-thieme.de/
https://www.tng.de
https://www.strg-kiel.de/
https://www.avtplus.de/
http://www.vr-sh.de
https://www.aok.de/pk/nordwest/?s_kwcid=AL!10517!3!664012061939!e!!g!!aok%20nordwest&cid=aok;1;8;Brand_Allgemein;1;1&gad_source=1&gclid=Cj0KCQjwjY64BhCaARIsAIfc7Ya7qBx_FgVmM9b-wsTh4Cm3wnqX0ps_drS9pMMFqsOJc9SVjf2DQ-IaAhkhEALw_wcB
https://www.sgvsh.de
https://www.provinzial.de/content/privat
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Aus- und Fortbildung - Bildungswerk...............................  0431 - 64 86 -114	 bildungswerk@lsv-sh.de
	  0431 - 64 86 -115	 jakob.voss@lsv-sh.de
	  0431 - 64 86 -116	 ulrike.goede@lsv-sh.de
Beratung bieten, Zukunft gestalten!.................................  0431 - 64 86 -105	 hanna.eggers@lsv-sh.de
Bildungswerk Geschäftsführung.......................................  0431 - 64 86 -121	 carsten.bauer@lsv-sh.de
Bestandserhebung.............................................................  0431 - 64 86 -444	 jutta.mahncke@lsv-sh.de
Breitensport/Vereins-, Verbandsentwicklung.................  0431 - 64 86 -167	 martin.maecker@lsv-sh.de
Buchhaltung........................................................................  0431 - 64 86 -188	 manuela.schulz@lsv-sh.de
Ehrungen/Jubiläen..............................................................  0431 - 64 86 -133	 diana.meyer@lsv-sh.de
Familiensport......................................................................  0431 - 64 86 -144	 johanna.fischer@lsv-sh.de 

0431 - 64 86 -143	 christina.huebner@lsv-sh.de
Finanzen...............................................................................  0431 - 64 86 -200	 gudbjoern.jonsson@lsv-sh.de
Geflüchtete..........................................................................  0431 - 64 86 -197	 kirsten.broese@lsv-sh.de
GEMA....................................................................................  0431 - 64 86 -133	 diana.meyer@lsv-sh.de
Gesundheitssport...............................................................  0431 - 64 86 -113	 fynn.okrent@lsv-sh.de
Gleichstellung im Sport......................................................  0431 - 64 86 -108	 rabea.moeller@lsv-sh.de
Hauptgeschäftsführer........................................................  0431 - 64 86 -147	 till.woellenweber@lsv-sh.de
Hausverwaltung / Techn. Leitung.....................................  0431 - 64 86 -132	 thomas.reibe@lsv-sh.de
Integration durch Sport.....................................................  0431 - 64 86 -107	 karsten.luebbe@lsv-sh.de
Justitiariat.............................................................................  0431 - 64 86 -101	 maren.koch@lsv-sh.de
Kommunale Sportentwicklungsplanung.........................  0431 - 64 86 -142	 lisa.hogenkamp@lsv-sh.de
Leistungssport.....................................................................  045 23 - 98 44 33	 thomas.behr@lsv-sh.de
Mitgliederentwicklung........................................................  0431 - 64 86 -363	 support@lsv-sh.de
Präsidentin – Büro..............................................................  0431 - 64 86 -135	 anke.ehmke-lensch@lsv-sh.de
Präsidium/Vorstand - Büro................................................  0431 - 64 86 -133	 diana.meyer@lsv-sh.de
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.....................................  0431 - 64 86 -163	 stefan.arlt@lsv-sh.de
Qualitätssiegel „SPORT PRO GESUNDHEIT”.....................  0431 - 64 86 -120	 mats.ikemann@lsv-sh.de
Rezept für Bewegung.........................................................  0431 - 64 86 -120	 mats.ikemann@lsv-sh.de
Schule + Verein....................................................................  0431 - 64 86 -203	 schuleverein@lsv-sh.de
Seniorensport......................................................................  0431 - 64 86 -113	 fynn.okrent@lsv-sh.de
Spenden...............................................................................  0431 - 64 86 -136	 melanie.paschke@lsv-sh.de
Sportabzeichen...................................................................  0431 - 64 86 -120	 mats.ikemann@lsv-sh.de
SPORTFORUM-Redaktion...................................................  0431 - 64 86 -163	 stefan.arlt@lsv-sh.de
Sport gegen Gewalt, Intoleranz u. Fremdenfeindlichkeit...  0431 - 64 86 -137	 sggif@lsv-sh.de
SBZ Malente, Verwaltungsleitung.....................................  045 23 - 98 44 11	 jes.christophersen@lsv-sh.de
Tag des Sports.....................................................................  0431 - 64 86 -167	 martin.maecker@lsv-sh.de
Umwelt-, Naturschutz / Natura 2000...............................  0431 - 64 86 -118	 sven.reitmeier@lsv-sh.de
Vereinsaufnahmen.............................................................  0431 - 64 86 -133	 diana.meyer@lsv-sh.de
Vereinsservice (Spiel- und Sportmodule).........................  0431 - 64 86 -183	 heico.tralls@lsv-sh.de
Verwaltungsberufsgen. VBG..............................................  0431 - 64 86 -101	 maren.koch@lsv-sh.de
Zuschüsse............................................................................  0431 - 64 86 -333	 katy.lange@lsv-sh.de
Sportjugend Schleswig-Holstein....................................  0431 - 64 86 -199	 info@sportjugend-sh.de
Aus- und Fortbildung / Kinderschutz................................  0431 - 64 86 -237	 josephine.aukstien@sportjugend-sh.de
Aus- und Fortbildung / Kinderschutz................................  0431 - 64 86 -228	 benedikt.hasler@sportjugend-sh.de
Freiwilligendienste..............................................................  0431 - 64 86 -198	 ina.thomas@sportjugend-sh.de
Geschäftsführung...............................................................  0431 - 64 86 -121	 carsten.bauer@sportjugend-sh.de
Inklusion...............................................................................  0431 - 64 86 -230	 klaus.rienecker@sportjugend-sh.de
Internationale Jugendarbeit ..............................................  0431 - 64 86 -159	 leon.delle@sportjugend-sh.de
Kinder in Bewegung...........................................................  0431 - 64 86 -209	 julia.thurm@sportjugend-sh.de
„Kein Kind ohne Sport!“......................................................  0431 - 64 86 -138	 jenne.hinrichsen@sportjugend-sh.de
Sportversicherung
ARAG-Versicherungsbüro..................................................  0431 - 55 60 83 -60	 vsbkiel@arag-sport.de
Sportvermarktung
Sport- und Event-Marketing..............................................  0431 - 64 86 -134	 f.ubben@semsh.de
Schleswig-Holstein GmbH..................................................  0431 - 64 86 -177	 l.kuptz@semsh.de

DER DIREKTE DRAHT ZUM LANDESSPORTVERBAND
Landessportverband Schleswig-Holstein
Haus des Sports Zentrale: 0431 - 64 86 -0	 info@lsv-sh.de

Landessportverband 
Schleswig-Holstein
Winterbeker Weg 49 (Haus des Sports)
24114 Kiel, Tel.: 0431 - 64 86 - 0
info@lsv-sh.de
www.lsv-sh.de

Bildungswerk 
des Landessportverbandes SH
Winterbeker Weg 49 (Haus des Sports)
24114 Kiel, Tel.: 0431 - 64 86 - 114
bildungswerk@lsv-sh.de
www.lsv-sh.de/seminar-anmeldung

Sport- und Bildungszentrum 
Bad Malente
Eutiner Straße 45
23714 Bad Malente, Tel.: 045 23 – 98 44 10
sbz@lsv-sh.de
www.sport-bildungszentrum-malente.de
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Wir wünschen viel Spaß  
und sportlichen Erfolg.

Mit Sicherheit  
Fair Play.
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lotto-sh.de

Spielteilnahme ab 18. Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.check-dein-spiel.de
LOTTO Schleswig-Holstein ist gelistet in der von der Gemeinsamen Glücksspielbehörde der Länder verö�entlichten Liste (Whitelist) der zugelassenen Glücksspielanbieter.
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